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nementSbetrag lü« Slo enien für minds-
!»en» ein auiierhalb wr mindesten» 
1/4 Jahr einzusenden, jj« beant:^ortend« 
Briefe ohne^arke werden nicht beruckstchtigv 
lnseratenannahm« in Martdor b«^ deV 
An-roncenexvedtttonen: .ladrnn", „Tri-

alav'^, „Äedez", in Lsubljan^' bei Bv« 
ielia? it' Matelic, in ^Nlireb ' , 

vloikner und Mosie. '" Graz .-
bei Sienreir!^, Siajtelger^ 

^ntrag^^, in Wien 
«l allen An.zet» 

gennnnahmv» 

Nr. SS Sonntag, ven tZ. März iS2t St. Äavrg. 

Ali unfereV. T. Abnehmkr. 

Mi, heutiger Post gelangen an jene P. T 
, Abonnenten, die mit den Abonnemcntszah 
lungen im Rülistande sind, die Riickstandc 
rechnungen znr Vorsendunq und ersuchen wi' 
HSflichst, dieselben ehestens zu begleichen 
Meichzoitig vird erinnert, das Aboun? 
ment fli» mindestens einen Monat im vor 
hinein gezahlt werden wolle. Die Berw. 

Au den Vorgängen 
KLrnten. 

^ Immer ^n:id cinÄrimilick^c'r wc^r-
tien idie Kl'niffen über T/ra-nqscllivv^'n.'^tt, wel­
chen die slow^n^lschc iensciits dvr 
ld^Mschöstc^reiMchen Grc?ni.^vn, beson'd^"rs wi 
Kärntner Afistnn'nnn^s^^k''t.', 

, sv'. Bon süs­
sen Voriä'Wl', wie >!>as flow^nbschc'r 
Unterhaltungen, ^dann d'^e Schl'.stunq slowc-
inilsch^r Schulen den Schlust zn. es sich 
Mcht Aosi um Erschc>i>nlin>qyn lMvdclt, die U'nr 
mls dcrö Koaw ck^attviniit'scki sschlcn^d^''r iinl'er'-
!ffeordneter Orcsane ^eschirli.:?^^ n ivevden 'di'ir-
fen, vielm^^'''? gewinnt MiM d?n C'inidrnclf, 
idaß in' 'den: Verqelien Syjtenl und 
Metho'de liast!-, die el.!'^ml bosAnmien höhe­
ren Aw?cks 'dienen sollen. 

D'ö Mcht^'l^c'it dicser Schsli^fl'lssern'nci 
^lild i^ech du.ck) Menrcnt^' venstär^t: 
Oest.eri-e''ch iist ii-urch 1)en ?^rl^'Henövertrci!.'s zn^m 
Minld^n^bei'töschnft verdflichtet uich an leiten«-
ber Ctielse war >d^e Dispcxsition, diese Ver^ 
pflichnmlsi lovl^ M (n'f!''llen, sicher vechli'^den. 
Wie eri>m:<rllch, hielt t^er ehomÄ^e Sdalts" 
sekri^är -des Aeukcren Dr. Nenn-^'»- unmitle^-
b:rr nach dem Kärnwer Mstin'iluiqs^ rl^eb-
nis eiM Ml dil' Mresse Lju>bl!aMH qerich' 
tode, sehr versöhnliche NcÄe. in der er das 
Schictsail der unter osterre'chiische f>errschaist 
'getretenen Slowenen berüh,i:n<d, nicht ivur 
t>laS iJersprechen qröstter Tolevainlz gab, son­
dern auch mit Genustt^»in.q hervorhob, der 
slo^trenischki: Miniderlheit in Oesterreich weride 
es ln nc^itiomrler Bezie^uniq sicher besser ste­
hen als der deutschen im S.^-Staiaite. 
stt.rreicli ki^nne nind werde sich dies leisten. 
Die nach der Abstinlniunq abffehaltenien Ber-
drü'ueruncisseste zwischen Deutschen uivd Sla­
wen ließen auch die besten HosfnunMn lürneS 
friedlichen ZusainmenlcibenS auflomm"^^ zu-
»m»l dieses B^''dürsms im stanqen ^en^ge^ 
V^ete vorherrscht und Oesterreich «in ebnem 
isried^chen NsbensnWrlderleben mit dem 
SdMte ver Lernen. Kroaten nmid Slowenen 
V'ls snanniglfUckien Gründen interessiert ist. 

Das Risiko, sich 'daS Mis^fallen des mit dem 
Min>derheitSschutze botvmlten Völ^erbunibes 
jzlu.zuzi<chen, ähnliche oider gar verschärste 
Dranflsalierungen der K'ontvationalen in der 
Ndachbcirschast hervor/^uriifen un!d dre so wun-
ischenÄverten guten Be^ishunffen nnt dem 
Rachbavsta-aie zu trüben, alle diese Folqt-ii 
tticht voimuSgejehen M haben, d«s Kcimi den 
Vstcrreichi5chen Poli't'isern nicht zugemutet 
derden, de^a>lb dürfen die Kärntner Bor' 
yänffe auch nicht einer chauvinistischen Mis 
wo'llvn.q Mi'fftlchri.ciben, v^elmchr must ein di^e 
sever Gnind d-aihintvr gesircht werden. 

Die österreichische Fraye k<i.nn und 
Nit keiner K^edi'tyewähntns^. sie n,ay noc? 
lo gwoh unld b'.llilfl sein, aiuS der W>.<t qesch.t?' 
ß»N Wvd^n.^M jell^stälchig^'s A.wliches. 

Revision öes StoaiSvoransKIages. 
LKB.Beograd, N. Ans dvr 

nst von allen staMicl^^'u Beshö^'den den? Fi-
'anzmiinlsteriiun bereit'? «inissesalichten VN?)-
^etvo'vschläsie für das lausende Bud^i^tsiHr 
st ersichtlich, idlns^ Ford^riingen für d'as 

'teue Jahr enorni ong!>m>^chsc!n sin^d. W^'h-
"emd !di>z sü>'' d'aS verflossene Jahr 
.^lwas über 'oiei' NillilaiÄcn Vnar b^timc^, 
in'^chen die d'Äher vl'rqeltti-stf'.ii V^v^ainschläste 
die Sumine vo'.. ^ ??Miariden Dinar mis, 

fsir scid^e Pl'rs'^-n, e'incier'^chnet 
ilnd ^l-lN^er, nlnd D'nar Stelilern in? 

seinen Rosien an erster Spelle. <!'6 sl>lsten '"uad 
'Yi^.iniste'.!'linn fi'lr .'?5ai>dcl nnld fiir öffentlich? 
Ar^'eiten nliit lden Foi^erumg^n fiir d^^'n Va^l: 
neuer (llsenvathneil luiid StMen. Ol>z>va'.-

manche dieser ^oi^derunlaen g>^Techlf'^rtili! 
sin^, ibeschlost, d«:^^ Fi^nejnMi^nster'^Mi 
d.em, init Nücksich! a'.if ldie Fina'n/Malft ..«.arz. 
Stiacrtes die vorgesehenen ans dae! .tachrichi^.s^^ 
Mind^'stnnis; l?erabz.us-'hen. Zu diase-n Zmesk^^I° rra^^n^ia ^orka. 
weriden Mi 15. d. M. Telestie-ie aller Mni-
sterien .^u einer Beratimst ein^elaiden, aus 
viM,er üb'.'r dlie C'in^^^.i^lheibi'n des he!urvj>?n 
Bu^di^ets verhlMdelt U'Nid Hi>' ersovd'e'.llich-.' ^aihre" a»>5!UK'ch:.'n wiirde. Da^Z Krioq^^-- mrd 

Marrnenunlsterill.Nl steh>!- anch diesnm'^ init' Nedui.sovnl..i elfolaen soll. 

«»» 

Die Mz'lsh?;? w 
Widersprechende Nachrlchtm. 

WB. 11. <7vn^nlspruch.) 
Nach Vl »Munden an7erl'f.inW''r .^lori-espon-
deirten b^^it i:al?s> Ablans des Ultliiilahikins da5 
Werk Kr:a?na.sa c^orla d.as ?^ener das 
E ch 1 ach i-s ch i'rs ,,Pc' t ro P ^i'iv lök" e r iiff et. 
Dieses versuchte den .^^'»asen zn verLassi?n, war 
alber durch d^s Ei'Z idianiüill stehin^dert. ?sn 
Bord des SchlfseS lierrsebt Unein!'^i'>ll<^''l'. Ein 
Teil der M-aitrolen will di^? O^fi.zler?, d-i'0 
Meuterei venirsacht haüen. ider ^owle^reslie-
ru-n>g alusliefern. Tini'ffen Ofn ver^' i't <^6 ge-
lunften, sich von F!.nnsa>nd nach .^ironst^dt.'u 
schmnssstel''. wo sie Naz.l'n-i'shten von eiNlMN 
Einc^reisen der fininischen Nesz'erilN'.-s v^rbrei-
ten. Di.'se Nachr-ichtien sind aän^siich 
^nurdet, Sa die .s.- .iltnnq der fi^illi'schei^ 
ssievimfl vollwmnien ko^'r^tr ist. Aus einer 
alUifgefangenen drahtlosen D.'pesche steht h'r" 
vor, das; >die Meuterer die fln^iii'sl'e !^?'üste z'l 
bombai'd'ieen beab'ichliiqen. nln die finnische: 
NestierunI in den .fson'slilt .zl: ue«vvickeln. Die 
Mosktmer Rei^ie'rnnq hat die finnische be­
reits verstän>di>ftt, dos^ sie ml>f l^ein.'.n ^all die 
freunidschaftlichien Ve^^i'^'^illnlsten Mischen den 
bei'den Stt^'jaten q^'sährden wolle nnd dliß sie 
'die schärfsten M^.vsznaihnien erc^reisen M'rde, 
NM zn verhindern, das^ die Meuterer finnl'-

!sches Gebiet zum S?^'aliplt^ ihlrer Käiimpfe 
niachen. Die Me'uten'li in .Eronstaidt ist e'n 
vereinzelt geibliebener Fall. Von einer ?)?e' 

W5.rschau, 1'. Nar,^. l^unlsvriich.) 
N>aiä) T'lesirl^iimnen .^>elsin9fol^s hi^il'en 
'die ?lusstasl'd!>s'!').<;n ^n Me?ka!!r neil^e^rlich ver­
sucht, sich des .^lrenilheinlachti'aen. De'- ?sn--
ari's^ ivurde vol' 'len chunesil^s^en, leküinl^en 
U"?>d ^lmschlirilscheir Tlnp).'cn .ilb^qeiviesen. ^n 
^?oöla!s zvltid-en einige zaristische <^enernle 
erschossen. In Peb.'rsblir5 wi-tzi? os^Hrün-
de. Die Z^ahn (5har?cm?—ist nntei-bro-
c?.'-eik. Uoüer die ll-ruhen in Moskau wird 
irei>!ors sseineldet: Panz^-vs^iltos befahren di-e 

iker ^t.aidk i'ud schies^en an'f 'die 
''^«enl'se. Dl? Allfnänd^ schon lil^^en d'ie Tele' 
^stiia'vhen>??ntrail?' i-n die Lnft sseiprcniit. 
Pet-x^hurtl iti drr.'»^and der .Aerolutionnrfn? 

V.W. Pellitt, 11. N.ir^^. dil' 
tel^ mel^üii, tierichlc't -dev „Lokalonzei't^ei''^ 
n.'ch einer „Tinie^'^'^De^^eiche m,s Aiqa, 
dasi die 3!evolntiou(^ren sich Peter^-^öilv^s^s l^c-
nlcichlistt ha'l?!ell. Mo^.>kail wird bevichlet. 
dll-i'. der erste Allsstmidoo. rsnch dl'l-ch dolsch?" 
wistliche Kosaken blutig unterdrückl worden 
'e!. Anl März haztc'i, die Li'ä.nple nneider 
l'^'-oii>neil, in deren '^>erlaiilf die N'volntio-
nären die ^berha>n'd limionnen Iil/oeil. 

Desertionen in tironstadt. 
^ Aioskzu, 11. Marz. s,^'i'nkspri>ch.1 
Die Malro^^en zweilcr inelik'riüd.'r v^.-'n 
Krollstaidt, die ^^lür 5o'wjet'?^:^eqlern!nq siberqe 
hen wollten, wurden von den iDfsizieren da^ 
ran vi'rbinderl. Trotz der sin'iWten M-'s^mH 

volutian w Rllsilawd O keine Rede. ^'ko-Kau! men der N!achcha>ber lMinen' die Delsertio! 
u-nd Pe^<erÄ>urq siwd vollko'ininen ruhisi. nen 'N .ffro-ilstaldt >czn Unlfanq zu. 

ben kann Oesterivich m d',>r heiltil^^n Form 
nicht führen n>n<d ein solches Leben nnr von 
den Gnaden d.er Niachlbarn führen zu miis« 
sen, baÄ Vl'ilru niiellnianid verlainqen und wäre 
ans die Dauer mich unertritLi^ch^ da^^n der 
nationl^e SÄbsterhalltiUlNq^^t'ri'i^, das alles 
zusamnrengenomnren Min^t Oesterizeich, sei 
ne Rettung dlir6) Anschlilft an Denlschlnnd 
zu suchen. Dlis ist Ulvd must der näl^i-st'e luch 
vorirchmsie Prostvamnrpmi.kt i^n »bor österrei­
chischen Pol'i'ik sein. 

Diese Lösung der i)sterreschischen Fmiqe 
,vurde in der si'idslMvischen, inSbeso'nde'rc sll)» 
iven'jchen Publiilzisvlk oft ftenulg besprochen 
llld auch befülivortet, allerdim-i^s un'U!*r der 
!<orallsstl.ul»?c^. daß diese (^k'Ieqeiche'it M ei-
"Ci- (^v^en^^bevlchtökylnl^ zldgmrsten deg S.HS-
Staates aussleniiht wevden müßte. Boi den' 

ha!l>en werden, i'st eine sehr woWvo-llende 
A.ulsna5iine einer solchen For^'irnnsi .^n enoarv 
ten ilud diese Voraussicht dnl'^t^e die t!".'^ste 
Ursache z-u der sV^iwophoiben österre'chischen 
Polilir sein. Oesterreich rlistet sich z-nr i^'ösNlN^ 
dieielr Frcul^e iiinld sucht <^lles «etiizllstosien, rc^» 
s^x'kliue ein.znschüchi'ern, w:iS seinen Vesii) 
stand stMhriden kön>nte. Es ist ja nicht mis 
geselilossen, lda,; 'di,e Zi,^iehöri.stkeit dla oder 
dortbin wi<'<d>er duirich ei.n Pl^Ois.^it entsch!<^^'n 
wird! 

Diese Auffassnnii der Laiqe Ntaiq rkchb'lq sein 
vielleicht «ibev auch ni<s,t. I<^nj!.^lls n>ar<' e^ 
iiin Interesse deS s^vlvdens untd der Ri'be iu, 
öffentlichen Lesben sehr N>ünschen4»re''t, ^venr 
d'e Zekiltr'a<rr(>qlier,Mq iu dieser Ansti'le'.i^'n' 
heit sehr rasch uich entschieden i?lt^'rven!erei' 
und d'ie Le^tuniq deir etiwa M treffenden 

.lNdal hlrrfrlieivd'.ll Ltiinuninift Ibei deli! ^^enmaßnÄinien se!2»st in die .^aitiid n'^ nneu 
.'.'iächteil, l)ie w dieser Frage M e^cheident wüche 

WW. London, 11. Mä>r^;. (Funkspruch.'^ 
Die Wied-oreinnahmie der Festll>n-q .strlasnlaijia 
^^orla durch idie ^^olscheür-isten w^ivd d>urch Te- -
t'./ssraüiuN'e Mls Fitliila-lild bestät'u^t. Da-lie-MN 
l)aben sich die Anfstälidischetr zjwe'er anderl?ri 
Werke beulächticst. Die (5isenÄahn Mischen/ 
^eter'.bu'Nc^ und Mosl!t!u lwuiide vi^n i'h'NLN 
lnö''-rb rochen. 

Ptiris, lt. März. (Fuiirkstir>u.ch.>' 
indet sich 
S^ajb ver« 

bleiSbl noch in d?^ PetevP,c-..ulös<lsiu.n^, wo er 
..^'u). Ailk.nuft d-or 7. Rotell Armee unljl^r dem 
.'»i'lWilill'ünidl) d.'s beillhn.^eil Tuhlaezewsil, de^ 
?ii>Il.'n Napoleon, erwartet. 

Mosk-:u, II. Marz. lFu>ll?s.pruch.'^ 
^^estern wii^^de d s Mit^lil'd des M.lienjve^.10' 
l.ll.lonärcn ^ioiniiees W^'i^schi^ilin vechaiftet. 
'Lin Cr?^ltind^r und z:vc! Deul-che im Mos' 

ttiurc 
'^e-r Ulral'iiljche Pr'.jseü'lenjjt niel^deit 

In .deii vlljjiisci^n ^t^riei^^ssl^iivsel, der bis 
nun L'U-? Trol.,ki, ^'lQNN':l<'i!i, Lenin, Buch'^'rn, 
Bonez-Bi-unDviez ilud Nas?olnil^>,v b7s:.mden 
hatte, sin1> i!in Ti-nme der )!?eschlüsse des 
ziig>s'aussll>llj)<'!s deii' Dr.i^ien. Ilrterit^'.viou'ale 
der E>i?!^!iä:'.!dei' Al^lt^in^en un('^ d-io DentÄ),^» 
^^^.''hen un'd Bauer eu.fsten.>'nu'en lvoichcn. 

M't'B. Paris, II. März. (Funffpillch.) 
?lach hier e!iUiqesan!qtl.'n richten Hobe 
^^'ro-n^lta^t e'ueil dritten Infall!.t>l4'!elilNMsi 
li^l.ternoMinen, der jedoch z'U'rückcseschI.a<P:n 
worden sei. 
("»'n 1kltim»?/um der (^gcnrevolutionaren. 

WötV. Berlin, 12. Mä'^z. Der „LotÄain--
,^eie,>er" stibr den InllMl eines Funkspruches 
der „Mol Nlt vest" ss.lUH p^ftliqforS 
Darilui^h i^^lben die Aufständischen Nalnvn de-
s>.^U. Bo'udersei^v der ^u^lva wird erbittert 
käinpfl. Die Gejienrevolll.tiouZr!:n l^all^en den 
^owjel'^bes)öt>den iu Pl'tersou".il^ cin liltima-
tum gestellt, das aui 12. d. a^ilänft. 

Äv'.tV. Berlin, 12. März. Nach einer ?)!els 
!dnll^^ des ^'ol^.tliWzelg^'rs auc ^^openhagien 
iri.lnntt die Tlreiitbewe^mg iinn'.er niehr M. 
?kach 5iocls>oluler ^liachricht^^'u sind ^?MNM 
z'viischen RottrilP^iei: nind den Zl)r^'i!ikcivden cu 
der Da<^so'i'di''llni's, ?sus Weis^rus'.la'i'd wird 
die AuSbroitnnq der antibiilischewistischen Ve-
nx'^linlnst sse'Uleld'^'t. 

?!'edern:ct'elung von Kommunisten. 
WstB. Reval, i>. Üliä^ z. (G!>lff.) Aus nii-

bl'din't^t zuverläsi'sfer Oucll.e wird s^emeldt't, 
dasi!di.e Tt^dte, On''l, T?inibow, Ple^lan und 
>>diew von den Bolschlewisten liesreit s'nd. Die 
uni^^eheure Erresiinnj^ der BevölkeriMl't? f«nd 
iihren Ausdruck in d'er C-rnio-rdun'q der Kom» 
lnunisten. Eo lvnrden in Z,^r ezyn 129 xiom-
nlimisten vo-n der Memie nic^dei^^inM^t 

Sine Rechtsverwohrung 

gegen Vit GanUionen. 

W^Ä. Wien, 11. März. Wie der Ber1^i>neb 
^wrvelspondent der „N^'uen Freien Press«:" 
'rsährt, wurde iin qestciMn .^trblnetl>M de» 
s'.^ilessen, d>a^> di<' 'deutsche Reichsreci'ierung <vn 

den Völkerbund eine Nechtsvelive'hrunq 
len die E-ankti'mien richx'n nxwde, weil siq 
>lm Bertr>?e von Versaille'^ wiSerfprechen. 
Z)ie vo-u den Pl>llt'i?cru der rechten Nchr. 
heit geäußerte Id-v^ d-.iß De-utschland ,mn-
mehr den Vertraist von cklS nicht 
Nl'hr bestehend betractiten soll, wlirde zurück« 
fl'ftviesen. M nister Timon^ spirch die Uef^^r-

l. L. . aus,^ das Wvlt^iu.lssen wirb liÄ 
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MMch gogen d^e Sanftiomn erklären 
Das Vl^'Üen Dr. Simons wurde von Ge^ 
samtk^mett yebillvfft. 

Die SchwierlakeNen dtr Zoll­

kontrolle. 

WKB. London, 12. Marz. (Wolff.) 
Ecmiderborichcherstotter der m Köln 
weist die Schwieri^lreilen hin, denen die 
AWorten bG der Amvzndunq der SM-
bwnen boMlich dcr Zollkontrolle qvslenicher-
stehen. Die Lond^mor Beschlüsse hatten bei 

Koinmiss!>l>n filr des RlieinlMd flroße Be-
istüri^un^ horvvrfferusen. svalf? sich» n>e 
tSuer der Appca?a^ z^u stohen kommen werde, 
^er ivot!wen!dl.i? sei, d-i^e DuirxHsilhnmcs 
der Sanltio^nen erMi.ngen. In welchem 
ÄuHNi>a^e wird die Äe't'linier RessieruW sür 
i>ie ö'rl>ciltun'l^ der Belimten, d' e ^ die^Mt 
Zwecke bosoldet werben miissen, vera-ntwort--
lich sein? Welchen Nut^n brächten die Sanl-
iionen? Die Vra-Zchlunq eignes ni^hlichen Zoll-
IchlujjeÄ, der InHuftriegevet rn zwo: 
Tei^ schneide, sei kl>mpl?MN unÄ q^sährlich. 
WenTl mmi si6) vor ?lttcien lialte, das; die 
Ziille an der Westqren^^e Deu,tschb m'd iin letz' 
!en Mo^c^ite niir eWa^^ me^r als 15 Mill'0« 
ireri M'rk. d'.iS sin-d 6S0s10 Pftt>nÄ cin'brach-
ten, wos für das IMr wenist?r <ils 750.000 
Pfund bedeute, dann könne nl2>n die Tchci^-
Mnssen di^'^ser Sl'mktlonen b^'-^reif^'n Vor al-
lem milf; nmn sich fw^^en, wohin d,..»ö fiih-
ven solle. 

MlB. Washington. 11. März (Hovasl 
Di-e ameriw^llischen Truppen am Rhein wer-^ 
den sich an dei Einheb'mq dc^r Zoll'? n chl be-
teilitsien. Immcrhm werden die Vereinigten 
Sollten keine !^6>wieril^ke'ten in der ?ln-
wendunst de^r neuen P>zltil mcich.'N . 

L»ondon. 11. März. f?iunksvNlch.) 
Marlchill ?i..^ch ist nach Paris abqer.nst. 

Llovd Grorae liver Dzulsch» 

ianvs Vrobikm. 

WV. London, 11. (Wolfs.) Im 
Unkl^-rlmuse sührie Lloyd (^-eorge aus: (5-^ 
'?oklnle keine c^rös'.erc' (^^efabr sieden, ale wenn 
dlie E'il'''rohnl'r DelllsäiianÄs niid s)este'neich) 
Mr Verzweiflung stelri^'ben wi'irden. Cr se'. j 
!>er letzte der 1rl^en,d etinaS tun 'i^ürde. um 
sie znr Verzwei^lunq v« treil'i^n. Aber ^ei ^ 
ttberznigt, das? TouN'chls''..'d sein-^m: Problem ^ 
fk)er ins Aullie se'l>en werde, wenn die Alliier-^ 
i^n chm klarma<l)en. d-^s; sie nicht nachgeben.« 
Deutichland mus; verstehen, die ALncr'' 
ten wollen, daß e^Z bis zur Grenze seiner Lei-
ftungssähiqkeit zahle, ^.'iber DelUichlanld war 
vuf der K'l>nseren.z von der Nc:'wendistk^''!it 
^er Neaelttnq.sein-er Schnl'd nicht i.I'erzeuc^t. 
Um Deutschland von dieser ^^ot^iven-d'stke't zu 
siber.^u^en. sind wir ^nr ?tnziei'ion übensie--
kpintien. DeutscksiaTid hat. wenn es wider­
strebt, alles zu verlieren und nich?'? zu qe-
Winnen. Ich meine nicht nur de B.ietzun.i 
iener Stai^te, die eine errste Lache sür 

b^d'^nwt. Deutichlnn^^ »ni.ic^ d>i-
vvn reden, das; ec' jenie. ipiamte Ät'öflch! > 

nach den alliierten Ländern einstellen wer^e; 
wenn es diles tut, w'rsd es an emer solchen 
Ä.rbe'l'tÄoi'iFkeit leiiden, wi« keine Großindu­
strie in lder Welt es je erlobt hat. 

DK ArbeNerschoft und die 

Besetzungen. 

WÄB. Paris,. 11 .März. (Wolfs.) Der Ve>r-
waltungsvait der Confödercition (Generale d-u 
Travail hat gestern sme (Erklärung anlsfenom' 
men, in der es heißt: Die airbeitenden Kreise 
Füiankroi^^s könmen kerne anderen Maßnah­
men ins An!<ie zu fassen, -als elnAbkomen zwi­
schen den deutschen unid sv^Mösischen Alibm« 
^ern über die genreinsleme Wioderherstellun>ss 
der 5iriestSruin!e. Die C. G. D. T. mißb'llilst 
die Anwendung von Gowalt. Die neuen Be-
sctMNssen in Deutschland bedrohen den Frie­
den zwischen Völkern. 

W^B. Berlin, 11. März. In dsr Groß-
Verlner Funktionären-Verfammlnnig der 
foMldemokratischen P-artici wurde folgende 
(^ntschlieszun'q ge-saßt: Die dou-tsche Arbeiter­
schaft ist bereit, im Zu-sammemvirken M'-t den 
Anbl^itern Frankreichs und Velcsiens die 
^sriie'sisschä^den Niach besten Gräften wi-eder gut­
zumachen Ten unerfüllb.-'rsn Versküwlmsts-
sorderlmssen der (5'ntente w vd die sozialdemo­
kratische Arbciterschalst einen opferwilligen 
W'do'.lstand en.I'a-^ieensetzen. Die Konferenz 
bofft, das; die Arbei-tcrichcft der (5ntent!e''Län-
der den Kanipf gegen d''e mir kapil^alistischen 
Inter.'ss(!u dienende Politik der mililärifchen 
M as'aber -eAknll'si nien werde. 

MiB Wien. IS März. Wie die „Neue 
Fill^^ie Prelse" mis Berlin meldet, verlaudi-^t 
in p'rli'lmen'arischen .^Ire'sen, daß Minister 
Dr. Zimons in einer Zihung des Ailsschussi'S 
für auswärri.q'e An>l??lc'gen!he:'t?n erklärt ha­
be, daß die deutsche Neqierun.g c-s den Ltll--
ierten überlasse, die Intervention für den 
Wiederbeginn von Vl^Ä/andlung?« ,zu ergrei­
fen. 

Oesttri'es'^s Derie^stei' auf der 

Fahrt Natt» London. 
W^V. Pat's, 11. März, Bun­

deskanzler Dr. ?)?at)r .st um 11 Uhr vormit-
ta^1s hier c^inaelrossen unld m'ttaiis noch 
London wc'itereiereist. In e'iner Unierre'dung 
erklärw er, g^^he n^ach London, unl ^'»ilfe 
zum Veispiel in Form l'^ingfrstiger ^^rodite 
zn erlangen damit O^'stefre'ich die ?l'.'beit 
wio^er beginnen könne. „Wir wollen". sa^,te 
der Vttudes!?.tn,i!er, „n cht dil' Bettler (5uro« 
paH sein, von nns.'ic'r ^lrbeit leben." 

London, 11 ?'lärz (Nenter.) D'e 
ästen e'ichiiche Dc-Iogation ist heute abends 
hil'r einsieirc'fen. 

VafNve ResMen» der NowaN-

schen Buchdruckes. 

W^V. Praq. 11. März. Das „Prag.'? 
Tagblolt" meldet nas Pref;bur.q: In ^onie' 
gncn; dec ?Ibbruch^'s der Lohnvv'i<> ittldluli'^en 
im ?>''!bdrnck'ri'i-^^'^inerbe lmt A'sleru leiteN'' 
)vr '.l>lich)luel()l der 5lo>wakei diie Pliss.ve Ke 

ststen'z be-glmnen. D> Arbeitgeber erskärten 
slS zu neuerlichen Verha.ndlungen unter der 
V<idingklmg bereit, daß die passtve Resistenz 
^'ingestellt werde. ... ^ . 

WKB. Budapest, 11. März. (Ung. ?cl.-
Korr.'Bil.ro.) Wie „Az Est" me'Idet, i^'t zwi­
schen den Arbeitssobern unid Arbeitern im 
BuchÄrnckereigotverbe eine VnM-nq zrrstan-
degekl>mmen. 

Waffenfunde bel der volnifchen 

VleblszttkommMIon. 
WckB., Berlin, 12. März. Der „Love.lan-

zoiiger" meldet aiis Beuthen: Im Loinnitz-
Hotel, dem Stz dor polniischen Pleibiszitkom-
missian wur^c van enis^lischen Trup«pen eine 
Durchsuchu'Nig nach Waffen vorgenommen, 
woboi ei'mie An.'j >hl vo>n Maischinengiewohren 
i:nd vielen anderen Warfen vo'vgefunden 
wurde. Das .^vtel wir^ wahrscheinlich von 
der polnischen Kommission geränmt werben 
müssen. . ^ ^ 

FranzöstsG-:üfNf»er Massen-

stlllstand. 
WKB. Paris, 11. März. Di>e „Ngenee tza-

vas" n^eldet alls Lo^ndan: M nisteripräsident 
BrianÄ unld die 0ltto<man.ische Delation ha­
ben heute vormitt^aig ein Abkommen geschlos^ 
sen, be^resfenid rascher Rämnunlg Ciliciens, 
Anstl'M'sch d<!r G^si.insienen , unverzügliche 
^nitelluln>g der Feii^djeligkeiten, Sicher^ing 

von Perso-nen und (^igentuim und Schutz der 
Minoriläten. 

WK'V. Paris, 1?. März. „ErzMor" er­
fährt. d^aß z-"<ien Vri.al'.'d und ^'r türki­
schen An'g^raDeleaa'tion oin Wsnffen'itillst'a'nd 
abgeschlossen worden sei, dor ci'Niem endgül­
tigen Frie^den sehr nahe komme. i 

Der neue fponttche Minister«^ 

prsslvent. 
WKB Madrid. 11. März. sSdavas) Mailra 

rst mlt der Bildung des KMncttcs betraut 
worden. 

Drohender A'iastond im 

^ Karwinkr Ntvikr. 
WiiiB. Prag. 11. März. Das OrMn der 

Bergarbeiter „Naz.dar" meldet, daß es zwi­
schen der. (^rubettbesit,,ern uwd der Berss'ir-
beilerschaft Oslrau K'anviner Revier zu 
ernsten Differenzen gekommen sei, die schein­
bar zu einem all genieinen Aucj't-anÄ führen 

W<lw. Mährisch-cstrau, 11. März. Der 
„MÄ^risch-Os'wuer Tages^/.t'Mg" zufolge 
!?al t>ie Fil-ale des tsch^'cho^s^ow:iliscl'en Berg-
arbeiterverbai-'des in Mähriisch-Ostrau in die-
ser Ta.^n an sämtliche lok!-.l.'n K^'hleng.'uben 
eine' K-!ndg.bilng gerichtet, in der ans oie 
.^rise in der Ko>blenindustne v?rwiesen wir^d. 
Die B^'rss'rbeiler werden a>ijsgefor^e''t, a-m 
^onntaig n/6i't ^u arb^>iten und koine Ne-bt^is' 
'chichten zu leisten. Ferner w.'rden diejeni'gen 
^^^l'rli!ii-s7l^if.''r^ di<^ s^in^- andere» 
l'älUen können ausgefordert, die Grube zu 

verlassen. Die n'^chtorgantisierten Bcnffll?ute 
sollen ihre Posten der derzoit arbeitslose? 
organisierten Arbeiterschaft überlassen. 

BeUekUng des l^rettes m der 

MontangefeNsck»aft. 
WKB. Leoben, 12. März. Wie d.ie Wer?" 

di.vckrio'N der Alpinen Montan^-Gesellschaft im 
Dow'twitz miltleilt, ist mit den strolkenÄen 
Werkangestellten ein Uebereiin'kon^men Mro-f-
fen worden, das zur Veendgunig des Cvrei--> 
kes führte. Die Arboiter wurden heute in 
sämtlichen Werken der östeirro chischen Alpin. 
Montan-Gesellschaift wie>der mlfz^ssnommen.'' 
Das Uebereinkommen geht dahin, dch 'den 
WerkanMstellten für den Fall, als dor aw 
28. Jänner 1O20 zwischen der Sektion Wien 
des da'Upwerb7.'N!des der I^rdustriellen u-nitz 
des Bundes der Inidust:iie'ang>estelltLN aibge« 
schlossene Lohnoertra^ geändert und die Be-
zü.g!e erhöht werden, diese (5^rhöhunig in glei­
chem Ausmaße auch für die in den oinzelnen 
Werken B.>diensteken uird Angestellten zn flel» 
ten l)..t. Aus ellie Fälle wird jedoch den An^ 
gestellten der A. M. G. außerhalb Wien alb 
1. März d. I. oiinc (^rhizhung des Glmndgo 
Haltes und der 60prozentigen Teuerungszu-
lac^e um 25 Pro^zent zu'gesdci'ivden. 

Keine Mobiltflerung ln der 

TIchechollvwakel. 
LKB. Beograd, 11. März. Der hiesige tsche 

choslowatische Geifaindie dementiert dit! Nach­
richten Be^oi^nalder Blätter über eine Mobiil" 
sierung in d<?r tschechoslowaki-schLn NepU!b1.it. 

Die Dtedlleserungen Oester-

retchs. 

Eine neue Note der Entente. 
WKB Wien. 12. März. Die Blätter be« 

sprechen d»z gestoim bm ^r1.amem verbrei-
tetle Gerücht, wonach der österreichischen Re-
gieriunis, eine Note der (^nten'^e üb"rgoben 
worden sei. wov.n die Reparationskl>mmis. 
ston neuerlich die Oesterreich im Fri-eldens-
vertrage auferlegte Lieferung von Vieh, dar« 
unter 6000 Milchkühe an Inc^ilien, Iu.gosla« 
w en imd Numämen verlli.ngt. Die Note be-
fiivdel sich ini Stodinm facht'?chnischer Bera­
tungen im Ministerium fiir Ocinid^- unv Forst­
wirt sä) aft. 

KerensN ln London. 

MtB. London, 1l. MÄnz. (Funkspruch.) 
Kt.ren2ki ist gvstern in Lo!it>on el idgetrossen. 

WKB. Prag. 12. März. „Venlov" t-eilt 
mit, der Abcieovdnetenilub der rsch^'chsclieu 
AgvLrier haibe beschlossen, die sofottigc be-
d'i-i^c-,''lN!gslose Freigabe des Handels mi't 
landwirtscli.aftlichen Produkten mit alle« 
M' ^t-eln zu berr«.'iben. 

Äl>B. Prag, II. März. Im Mgcordneten-
'us g.'langte der Berickit des Krolnpacho? 

llndrrsuchtlng'^lnin^schusses Wr Bev.Mnq, wo­
bei es zu großen Lärmszenen kam. Der.Be' 
ri^fs't wurde schl'-es^l'ä) zur KeinUius genom-
nlen. 

Ein Winterlraum. 
Roman von ?lnny . 

Eopyrigtit by Auny Leipzig. 
41 (Nachdruck l'l'rl'''>ten) 
Meinen Vater habe ich nie gekannt. Me-'- ^ 

nc Mutler süiglc?, c'r >?i gestorben. :'^ieine Mu:-
tvr mar eine schöne Frau — eiine berüh"Ne 
Sänigerin — und ich sel>e sie noch in ilnxiu 
weißen, lichten j>tleic>e alN d-^r Bithne stc'i.en. 
und so 'üß siue?e!t. das; inir daö .^''erz erzit-
lette Merne D^u^tlcr li^^bte m ch l^''iden^sch>'Nt-
li.b. Ich unl^ di^' ji'unst füllten il',r gaik;es 
.<herz aus. Oft wa: sie traliri-g, und ich en'-
'deckte als Knabe schl>u. das; sie heimlich wein­
te. Da lernte 'ch denn ganz ^^«.«rt init i-lir um^ 
iMelien, trotzdein ich ^'in säbzornMr. wilder 
Junge war. und mühte mich, mein hihiq^c. 
Tempernlnent aus Li/^'be zu i'hr beherr­
schen. l 

genoß cine sehr sorgfältige (5rziehlmg. 
^hne i)as; wir reich waren, umgab uins ein 
«müchlic!>er Wohlstand. Da, ich liatte gera^ 
de men El^.'^men als D'vloM'Inc?enieiir ge-
mxht. da verlor meine Mutter plötzlich tbre 
Stimme und da — da wurde sie eine ganz 
stille Frau. Sic meinte, nicht leben zu können 
ohne die Bühne, und sie mukte es doch, (km-
mal fragte ich sie, ob sie nicht Sehnslkl't Hütte,. 
Iwicider nach Deutschland zurückzukehren, wo 
«iihre ?>ermait war, niach d<m wc^ißen Wil-,lv. 
von dem sie mir so vic^l erzählt, ^a sie doch 
^'ts ml^ir On Lon'dlin sesselt"? 

Da brach sie in Tränen aus irn^ streckte, 
dis' .^>äu'^ K<^.geit Nlick' z 

..Nie. nie". entr->na es sich ihren Lippert, 
„denn l>t zu spät, viel zu wat!" 

Alö ich schüchtern freien w^'^lte. wurde sie 
best^ nn>d «'in l)jNl!.r, stolz.'r Zug l^rub sich 
uin lbren Mund. 

„Wenn du mich lieb hast, IameS", sagte 
sie, ,.jo daisst du niich n cht naid der Vergau-
gk'icheit fragen ^ie ist tot sür niich, und du 
bait keinen Tcil an ihr. (.^'rsl nach meinelm 
^vc>e loslst dn al?e'7 wissen, und du. der dn so 
ganz lne ^ol^n bist, der du meine.i Stol.z 
und ineinen l>arten Sinn hast, aber auä) 
nieiue Leidenschaft unl meine Liebe, du wirft 
daim begreisen, daß ich n'm: aiiders kennte. 
?olanae 'ch 'ebe aber, soll die Vergangen-
l>eit kein Recht mehr an nii6) lx^en."' 

Iäi wa.gl? nicht zn wilders;)r'.'chen. int (^Zc-
Heimen aber arübelte ich i'»en Worten der 
Mttk'er naä), und i'ine unendliche 5ehn>iucht 
nach d"m weis;en W nterwald in den deut­
schen Bergen schl.ch mir ins.^'>erz un^d wuchs 
unid wuchs durcl-» lange Jahre hindurch im-
mer hühc^r empor. 

Ich war viel aus Reisen. Alle Läi'Äer >der 
Crde hatte ich sasi kennen gelernt. Di'utsch' 
l^'nd war ich mif den Wunsch meiner Muner 
ferngeblieben. Ick batte es kaum aestr'eist. 
Aus einer di-eser Reisen in die S^j'lve'ilz lern» 
te ich m ^t^ Moritz (^velt>n kennen. Sie war 
'd'amals bleirden-d s6)ön und ü'b^''rmls rostig. 
Sie war aber au.-li als kichne Boblmkerin 
sehr l>ewundert und umschwäsmt. Ich zog 
bald mit cm ihrein Triumpbwassen. Zuerst 
schien es mir, als ab sie mich weirig beobcch« 
tete, aber sel?r bald inttte 'ch die <!^'ewißheit. 

no mich an'^'ze^6)nek'. Ich^^r stol^ und 

glücklich nnd ich Hütte sl^den nicderqes lilagen, 
t'er es g.in'aM hätte, an (Evelyns "Tugend zu 
zmeiseln. 

Uli>d 'doch spürte ich, d7!ß es selche Znieisler 
gab. Aber -ci» woll'e es nicht w ssen. Ost hat­
te ich die Tlnpfiu>dun>g, als wäre Evelnus 
Benehuien etivas zu irei, als wäre die Män-
ueewelt ihr qegennb r zu dreist in ihren 
.'i)uldignn'gen und als wichen ihr die Frauen 
aus. 

'.'lber ick) lvies alle Vedenke^ von mir, wen-n 
ich ihrer 5iähe war. D«^ lies; ich den gan­
zen eii^nen ^^^>uber ihrer Penönlichkeit voll 
aus mich wirken. Vlind und toll war ich voi 
Leidenschaft zu dein We lie, das vielteicht nur 
mit nlir spielte. 

Einer lneiner Fri'ur.'d".', .^>ans Berber, mi't 
dem mich eine >nmge Freundichrst verlmnd, 
warnte mich. Ich lachte ihn aus. 

, (!r redete et!'.vas von (5oelyns Berus eis 
Operettend va. der niil^t für c^e.irdnete biir^ 

^ sserliche Vers'äliniss? iieisie. Ich sp^tt'lte über 
i chn. W'r m^'irie Mutter nicht sell»er eine 
. 5än>gerin? .^kannte ich nicht die The-aie'lver-

Hältnisse ganl^ ^^enau, und wußte ich nicht, daß 
alles, was lni^'n von dem Leben und Treiben 

' vom Tbeater erzäblte, stark übertrieben war, 
! und d^ß am TH'^''atrr ebew'o gnte, ^"rcKrl che 
^ Verhältnisse ge^oiben konnten als anderswo? 
^ Hains warnte m ch anch vor (Evelyns .^'»ang 
! zum Lu^rus, zum (^emiß. (5r wies ans ihre 
' kostlmren Toilellten^ i^ren glän,zeniden 
! Cchmuck hin un^o fragte, wer das bczichlte. 
. warf ich ihn zum ?emp''l li'imnts utrd 

kündigte ihni i??e ne Frendscha-st. 
^ E'ilu.'n ihrer I^'t^lMtei»«'» rei­

cher Pole. (^>raf Lezinsky, hatte ich qäüblich 
aus dem Sattel g/hoben. Hätte sie die-sen, 
der en aiiffaslenv ichiiner und eleMMr 
M<vuu n>.^r, wohl schren l-assen, weim sie 

. Utich nicht liebte? 
Ich u>.>r ilie b^'rauscht. Ich s-ah und hörte 

^ 'ns mehr al^ Tvelyn, und eines Ta^zses, da 
sie tiin meineln Herzen, und ich war sc-

lig, das? si-e niein sen wollte, der ich ihr im 
I Verhältnis zu den anderen so wenig zu bieten 

hatte. Wie sehr lnui;te sie mich lieb:n! Ein 
paar kurze, selige T^ochen verlebten wr in 
St. Morih, dmin reisten wir zu einein kur-

' zeit Aufenlhal. nt-ch D<>vos, wohin mich alle? 
lei «Portinteressen riesen. 

! Wr hatten verabredet, nnser Verlöbnis 
noch geheim zu hliiten, bis zum Frühjahr, 
wo ich nach England zurückkehren wollte, 
um wieder meinen feften Wohnsitz in Lon» 
don zu nehmen, dann sollte qleih unsere 
Hochzeil sein. Evelyn hatle .nir versprochen, 
ik)re Engag-.'menls bis dah^n zu lösen. 

Der erste, der in Davos begegnetie. wx^a 
(^raf Lezinskt). Zluch .?^ii.ns Berber war dort. 
Wir gingen uns so vi-^"! w>e möglich e.ns dem 
Wege, aber oft füt>lte :ch die blauen Augen 
von .Hans mit e neni bitlen-d.'n, beschwi^ren« 
den Ausdruck aus nieinem (^)eiihl ruhen. 

> Ich wollte ihn nicht beacht^'n, zlnveille», 
aber hatte ich dol' die Empfindung, cls wenn 
Eveltin Hans mit so schm.rchtenden, liebe-
vollen Blicken verfolgte, das; ich vor Zorn 
err^^tele. 

! Ich schämte nrich vor mir selber, das; ii-hl 
.so erbäruilch eisersüchtig il><i.r, und ich Mb 



o n r A ?  r >  

WKB. London, 11. Mär^. (Fimkspruch.) 
T'.r Sekrcitä-r -des BcrMOebtien>er!^7ijd>es 

.Wtlllic ist v>ossen Gesumdh^iitsrücksichten von 
lscn'cm Posten zurückg'c?tW<en. 

Inland. 
>. .. i;.l 

Msnisterratsfltzung:W 
LKB. Beograd, 11. Mävz. G'l?ste?m wurde 

eme MinlstorvcrtssitzMg .Libq-cchalten, Ne von 
18 bis 21 Uhr diauorde. Ko-nst^'tu<antoini.nister 
Dr. Triskovie srlsticvtdete über TäWM 
des Verf'assu.n.gAausschusscs Bericht. Bsi der 
G^i!'^g!'^Nlyeilt wuid'e sostI'eltLllt, d>aß m dM 

Rogierunlff bezilKich Mln^ Fmqen, die der 
Verf-assu.NlgSa.usschust zu erl<'h!ilqen hat^ voll-
?onrmen.e Uobei^ilnstiiMiMg h<zrscht. Es mur-
den Mich La'ufeu^e AnMlogenhoiten bespro-
'chcn. . . .. 

Die Frage der abmwiftrattven 
Einteilung des Staates. 

LKB. B^ograd, 11. März. Nnif der heuti­
gen Sitzung des Verfl^ssung? amsschusses wur­
de die Fra^qe Kri^g'^iglcrichte vertagt, ncich-

der KriöBmimstc^r nicht deraliiif einA'-
5>en woLlbe, daß M"litärFerichtc fl^HLide so wie 
d^iz orii-entwichen Gerichte oi'g^!!Mor>t we^en 
sollen. Bei der DebMüe i^ber Anitol 62 (die 
behördliche Einrichltuinq di.'s Staat-es) trat der 
Wbg. Dr. M.>lMnovic für die S^^lbstä!di!qki.'lt 
Syr-miens oin, das sich, zu Kro.ati'en mid Sla--
vomen zugeschlagen, nicht halten könne. Vr 
verlangte Zemrickismus. Der Repn'blilaner 
(Äj0'N-ov!c veÄMFt, 'oiUis idie ^sck^ichtüchen 
Grenzen keine Rücksicht zu nehmen nnd f'ür 
das >gesanU>e Reich ^eine einbcitliche Li^gisla--
t'tve zu schaffen. Lc.ßar Marko-v'». (Nadi-
taler) tritt für die Einh-e-it Stal^^ites n-ud 
für Autonomie ein. Dt^mobiat Boja Vcüljko--
vic verllc-.ittigt die OrglaMic'rimq 
vhne Rücksicht oiuf A'ocircrj.chisch«' und qeschcht-
liche Aechältmsse nn'd ohne Äeräcksichiissung 
vt>n <i'eschichtlichen unid SiammeSniomenten. 
Ab^. I'lirei TemelrWie sDe'nvda:) stimmt 
ünit den Vorschlä^q'n des Vocrodners ilbMein 
umd ve-rlanstt, d>.iiß die I)cutig>c>n Gospai'schaf-
ltien, Gemeiinden und Be,zirke erhallten bleiiben 
und kleinere Genreinden sctbst j'iber ihre Iu-
hehöriig'keit entscheiiden sollen. Rcdi-in^ ver-
lanigit die BMohaltnlllg der ü^ttiMn P^'lovin-
^iialv.evw'alltun'g, nla^n nrit einier el^enw?!-
iten UnLU'fri^üdenhvit dl's Volt-?s rechnen müsse 
für den Fall einer A-ufteiluna. Doktor 
Su.rmvn erklärt, das; der NMona.lklu.d oin 
l^inheilil-iches unteiGares Reich wi'mschc, d'»ö 
keine lgesi^neriischen Tenden^^n dulde. Daima^ 
Zkien müsse >Mls ivi'>r!!ischaftl!ich?n und Bcrkchrs-
yründen Kroa'tien cm>cposchlossen werden, f'ills 
es dies will. Redner b>c.'!r?'is! d'e ?!otw<nd!^1' 
leit größerer Provinzen und niei^nt, das; drch' 
'jZ'vQM, die von derartMr Äi>ic.it!ji!koit s^i, 
nicht nur durch di>e Delmo^nckelr steil^'ir werden 
dürfe. ?siis der Red«^' do) ?l'ist^'or!dneten De-
>n:etrovic ist ersichtlich, daß imlch einist^' DeiN''^ 
traten elnschcu, Ei'nä)ell dev 
mul'ö.il'Ui ^st. sür da'; 

iin der BorLctzge der Rsgiierunlg durichM!führt 
wird. Kolnistituja>nt«mi.mster Trifklwic schlägst 
vor, diese Frcvste einer besoinidsven Unterkoim-
Mission vorzulegen. > > i 

LKB. Veograd, II. März. DclS Mmste-
rtliuim für Sozialpolitik empfinig d>ie Vorstän­
de verschiedener Syndisa-te und stab Hnen 
bevainmlt, d'aß sie ihre Tirtistkeit, inioisern sie 
sich auf die Ttribelitcrfüvsorge öezicht, fort­
setzen könnten. Die Präsidenten unid Sekre­
täre d>er SyndCaitle erhielten ihne Archive so­
wie sie iHneu konfisziert worden waren zu­
rück. Bon ,mn ain dürfen -sie sich nicht nichr 
mit PoliM bes^assen. / ^ ^ ^ 

Die Liquidierung des 
EknahrungöministeriumZ. 

LKB. Aeogred, 11. März. Die v»n der' 
Nogivr'img bostimmte Konnutissic^n zur Liqui-
>^!erun'sl des ErnähruiniSnr.nlisterluins hat 
nun ihre Arbeit beendet. LandwirtsÄz>crftllche 
Angel.^'>!?eniheicen wurden au das Mnifteri^um 
für Aclerbcnl ab^ietrct^'n, znällireud die j'ibri­
sten jen?n M'.nizlerien zugemi^csell wuriden, 
VlUt>L!n sie nr^ch ihrem Charatty^- z'^sallen. Die 
Äeräu^^erung deö ubritjen Inveliü-rs wnrde 

besonderen Liquidationskouim'ission an-
verlrant, die dom Milniist^' /um si'ir So.ziailpo-
litik nmergcochnet ist. delt ^>?oMttensdl?Ib 
a'chelaniM, waren rund 500 in Bi?0lpad und 
bs>i den Provi!iWek:ionc!n v.-'rhMden. Bon 
273 Beamien '.n Äeoc?vad wurden von der 
Kommission nur 12 übern^n'm^n. währe^iid 
die üÄi'g^en je nach L!ui^äfik!?.'til?>n anderen 
Aemlern z-uge-wiesen werden. 

NeZse dkt! ThwnfokgerreLtnten 

nach EliSferbien^ 

LKB. Bcograd, U. Mär^. Der Tl)ron'fol-
^erre^ent Alerander b^^absläUi^A ^/N'er die 
jüdlichen B.'-.rke Ali^scrbi?ns und ^Lli^'^cdo-
nien-z zu besuchen. Bei Äi<'ser l^Zels^l^eicheit ist 
mich ein B'i'uch des NosterS H^iandlaol ain 
AchoS vorgesehen. 

!8.SSnfonZe'Kon; 
18. Marz 1921 

wuri^ nach einer durch Herrn Photsgrapihen 
Wagn^ vor 6 Iahiien aufgenonrnien Photo­
graphie hevgcstc'llt und ist WZ Bild, wle Pi-
stors Werke alle, sehr gut in dlc?r Zc'ichmmg 
und in der leuchteten kolorierten BMer-
erscheiinunig. Das Bilid war mit Absicht nach 
etnor älteren Photv>gri^'.>ph>ie ibestellt. De>r 
Künftlcr vermochte d^ank der vielen Studien 
nach der Natur 'das Porträt vorMglich le­
be nÄn ah r zu schaffen. 

Ein gloßer KabareLtabend fingst am Mon-
kag dell 14. 9)1 ävz im großen Saale des 
Sdadtitheaters unter der Leitung des Re--
liiisseurs und Komikers ^'^ois. Povhe statt. 
Atl diesenl A^ien'd wirk?'' m!'.t: .s>err Rado 
Zeleznik, jet^t Mitgliei!) des kcrl'. Schciu^ 
Ipi^lhalnses i>n LslMjana, als G.'!jst, fcivner 

!^.heaters. Das Programnt ist durch^vegs de^ 
z^'Nlf und sehr unterhaltend. V^>ginn Punkt 20 
Uh''. Der K'cm-lenliorver^m'k findet bei der 
Taisseökasfa des slow. n>at. Theiiiters statt. 

D."s Tanzinstitut Pecnik -l^öbt bekannt, di.'s; 
der ^)tn'fänMrkn>ls nicht Dien^^tiag, so^ndern 
von nnn an seden Donw^n-staig a>ügehalten 

Tnir Ml'lhe, mich z-u beheiriichetl. Olt schien 
es Nlir auch, cks EvelNn den Polen aus^. 
zeichnete und als oÄ d^i<>^'r iir erne'ln vertrau« 
liiij.en Tone z-u ihr redete, d^n ich nreiner 
Vraait g.'^genül'er nicht dnlden kannte. 

Eveltin lilichte milch aus n'rd sncht-e nieinen 
Argwohn 1/: entkräften. Meine Eif<'7sncht 
schien sie z-n 'belästigen. 
' Eines Tages gin'g ich zu e'incr Stunde, in 
der ich sonst bei C'0ell)n weilte, i-n unser Klnb^ 
haius. 

Durch einen 'ZNlfall wMide ich, el?e ich in 
das ssroße T<!rsanunlungözimn!ei' tv^ilt, -im 
Vorzmlnier zuritlckg^'halleti. '-!)>a hörte ich Cve. 
lynZ Nmnen uind laute'^' ^e^lächler. 

„Es wird d!« böchfte ,^^eit, das^ sie einen 
Dummen findet, der sie l^oiratet", bövte i'ch 
den Gra>fen Lezinsty ^l^^en, „denti sie ist mm 
wirklich vassee." 

.Herr, rief ich, wild in den Ta!'.ll stür« 
anend, „was erfrechen Sie sich sagen?" 

Der Pole slah wich lächelnd an, ständte 
nachlässig die Asche von sei-Nl'.'r .^'gar^tte nnd 
ent^eMete, sich behagilich in den jilnbsessel 
zum, ckl ebnend: 

kenne d'e Da>me zientsich gersW, da sie 
'drei Jahre wng meine (^liebte wSr." 

wollte mich wie rasetiid auf den Spre« 
cher stiirzen, da rissen mich die mcheren zu-
irück. ihanS Berber war e5,'der nnr zuflü-
sterte: 

„Habe ich dir mcht gesagt, wß sie eine Dir-
n? ist? Sei doch vernünst^'gl" 

Meiner selbst nicht mächtii^ ich ihm 
«li.nen Ä.hilaa "ns l^osicht. 

^ortsevung folgt. 

Marburger- und 

Tages NachrZchieN. 

^ Trauung. Do-nneröiag früb s?.i>nd in der 
Sbadtpfarrfirche in Graz die Tra,.t!'lng 
H^'rrn i'^erdinaud Hirsch :n an n, tecijni' 
scher Beamter der nard'.i'Nleritanischeu t nl--
pauy „Amour" in Sao PL..^o in Brasilien, 
mit Frl. AnWol^ua Toniassi statt, 
Stelloertreder flrn.iieNe für den Bräut'ÜW'.n 
dessen Schw'aa.er Ppof. Anton T r u p p. 

Todesfälle. Am ^reiMg den 1l. März ver-
schi^ld nach kurzem schöneren ^'ei^c^en i;n Alte»: 
von 7-^. IalMn Frau Betti Berl, In^p-
tlie: rsriilni '. Da-^ Leil-l-.en'l>l>.^ljii.gnio filn.vet 
heute Tonnla.'s nnt halt» 'Uhr vo^n 'Breuer' 
ltzAlfe, '.illical, a>nc' Ni^ch deni stndt. 
^-riMoi in Pebrezje stritt. ''^lnt selben 
^e u'.u 8 Ubr 'ii^^nd^ vei'!schi^'?i naäi lani's'.'nl 
!chl?^ren A".'"l I i ü e 'm ! 

T'e '-rd'iclien Ue'öevlesle de'-
Verblichenen w.lt-den zur Beifeininsi in d'e 

Eine Abgeordnctcns^ntistik. Vo.l 4!0 AI' 
geo'vdneten sind Lta".t.>bl'!'s!nle. l0! 
Bauern und B'.isliu'r, 5)2 Advokaten, Aerz 
te, 20 Geistliche, 17 iirn'tUilsten, lti Privat 
beatute, li) .^ta'nil'.'nle, k> Gen^eibetp'ibeidde 
9 Arbeiltor, Ttiid.n.en, 3 Rentiere nnd t. 
3lHrNtelIer. (LKB., 

Mehr Schutz und Interesse für die heimi^ 
sche Industrie! Ja letner wnrde die Er 
fahrnng gi^'nacht, das^ auc?ländische '?lgen^ten 
ilN der hiesigen und nberbau.pt dl'r sn'qoilj^i.-
Wils6)en ioaudels- und 'schäst^velt Druck-
soitvie Lit>ho'g''.i'!^ihi'e'ailif!riiae zu ''alonunen v«"!" 
suchen. ??ie sich li<'!va'u»>itellt'e, vielfach eüich 
mit ^-rsolg. Ganz abgesehen davoi- schon 
eiln solches i!.?or^?chen der Aniftraizschl'r we­
nig für oin '>alriot!iiches Entpfiaden i>n isi' 
tiona'l<^k0ll>oni>iscl>cr Beziehung spncht, ist es 
von den lmiMchetüden Ne'iM''run.s>.^stl'llen n>n' 
verMhkich. di^.-'ß sie, die doch sonst nnt den 
^"jolischrianken «rücksichtslos imd nntiialter ohne 
viel Mcherlegiln^ bei der (>and sind, für ei. 
nen solchen '^^all, der in seiiren weitesten Isfen 
wguenzen nichts ntehr imd nichts n^enigier d>l^r 
stellt, als di-e Vernichtung dar heiinischen 
mlfstrebendeil Buchdruckin^ustrie, durch ent« 
sprechende Gegettmaßnabnten nicht Neibn^ung 
lrag<'n. Slild die heimischen Indi^strie-
b?tr'.eln' nnr da, um vngc^heurc Sten'ern ;n 
leisten? " 

ttunstnnchricht. Bon unserem l»eim'isctien 
Künstler akast. Mc.sl^if O. pl. P i st o r ist bc^i 
der Dekorationsfrma Zelenka ii7 der ColSka 
tlliea sSchnlgassel ein vstn der Wihwe Frau 
^^X'ndler znr (5riltnerung best.Ätes Porträt 
ihneo verlto' benen Gemabls, des Herrn (5a-
jetiers .^endl.oT «ausgestellt. Da^ '-v^zrträt 

Der entschlossene Waldh-ger. Das Novi-
>!->der „De!i'.>tsche Bolk^'iblatt" cf^^t folgende 
Noti^z aus der „Sluuv. Presse" wie'der: Aas 
d.r PnßtiN Si'bt.se I'ei Valvoro ^.rschieneli i.n 
Mwejsen^heit dies Walld^hogers drei Mäu-neir 
i>n dessen Wohnn^ng, br^jchlen ei^en Re'sekorb, 
>Md ersuchtelt d^e Fran d?s Hegers, den ^loiiö 
i'cker )cacht dort lassen zu ^rsen, »was die 
Frvu auch c^ewähi^te. Alv Abe der 
Heg^r 'räch .^>c?.use kann und k>e!ns ^^acht^maiiil 
saß, bemei-fte er, daß d^er Korl» -ich bireahe. 
Er sl^nid'e sein-e Frau lU't dem Benierk^n hl:. 
Ms, c!-: spitz^.'s Messer zu holen, als jedoch 
d^ie ^^ra-u dr!?i'ßen a-ar, gaili er den Äorb 
)rei ^csv"l!se ab. Da öemerktl' er, das', mis di'-nt 
Korbe Blut floi'>. AlZ er den Koffer l'sfnet-', 
s.rnd er darin ci'nen M»inn, de^r init eineni 
)?eoolver u^nd 'ri^n-t^ln Meisre bei.rti'Iisnet ibar 
U'nd aus^el-id.-^ul Äne Silgnalpscife ^bei sich hatte 
Er iMl'Nk dle gin-^ v^^r ^-.^as 
>7ans i'l'.id >>7'>b aus idel'.'s^.'ll'iZtt ein 5!'gn'''l. 
worauf d'e drei ^.'^änner^ die iven .^o^'h 
bracht lbal.'en, heroo'rlregten. Ter 5?ege'' einp-
filnig d!!! i'e^'^'en nrit ^A>nssen, 7l.'>t'eie einen da-
vra und die Mrllql^n zivl'i en^lfielben. Cs Han­
deltie flch jclden^alls unt einen go'/lanten 
Raubinord. 

Ausslug nach StrniSce (S.'erntal). Der 
h''esige ri^>!eit>"rb!^ldlm<Mere!N „^vodeda" 
verens.'t>'!lter mn Ostermontag den 2^. d. M. 
einen korvoval'iven Aus'slitg nach d-^ni 
?^li'lchtli'i?g!?Iaaer i>in ^cüue'enen Lternial. 
Von der dortigen „Svoboda" w'i"d ein Fest 
n^mmst'ilt.'t, wobei ai'ch die Ta^nburalchen 
sa',-^^'lle der h'esiiien „Svohoi^li" wi^e auch der 
Gesain'gsverein mitwirken wi.ii). ?i.^enn sich 
gen'igend An'5fli!.ciler bereit erklären, an dein 
i'ltlsf'lnq teil^unehnien, wiw zu diesoni Zi. ..l' 
ein l5z'!ra'.ng ."'samm?ngest^.'lit '.ve-den. D'e 
T>.^ilu^'h''.tter werden ersucht, no' i'.. der Zeiit 
von bis lihr labend') in d?!. !^^'eu,lei der 
„Zvobe^a", Rusl^a ceM 1, zu inelden. 

Eine arme ^ran mitiräuilichen wundern 
ldas älteste l> Il'ihre all'! n-enidi^t sich in h-
.e^- AV't an edle ?^(ensche.isreunde nnr Nntcr-
stühung. s'chr tiesm^urilges Thidsal wurde 
durch die ?g.'wis'enloier ^Vk-ntschen, d'e der 
:)lrnien. die uch und ihre di /i d'.'rch 

I jc.'wels.'v Wäscinivaschen so l't^^irachte, 
.^^'äsche gestohlen l)a.t a, gra.isüui: verschlini-
"""»'t d<is^ i'^i''! nu^ i''n-^'r 
ui's dent .^^piele si.''.n. M'öee ^e'- ')>o!schr'.'i du 
'.'lrnien nicht uivczehört verhall.'n! 

Kwo. 
„Madame Nc.e'.nier" in: 

^.!^.o?kop. (^chlu^^.'i Iin Zi'NlNter Talmas 
wirst slch Inli^tle schl-ickzend k'ni d'-e B''ust 

a^liedlen 
ictle lci!..ic 
Mannes, >oeu!N das Gnaden^ae^ 

such siir den ^.^^ater N'iirde c.lbgelednt. Dtilnia 
nersprirbt ihr s^'iine .^?ilse — auch er N'ird 
dein .^taiser -^ine Szene norspieleit. Di^' !,iai 
>e''lrönniig soll nlit giroßenl Pomp gefeiert 
ll'^'rdett; Napoleon ist der gelehriilge 'Schiller 
?! l'nras, denn t'.'ser nnterrichlet i>l?n ini 

Z'n der Punfgiwändeii', im Zeremoniell 
ttsin. Bei einer Probeszeile — 1lnlerz-e'chni>n^i 
der Glri^enakte — zwi!Nlgt '^^alma de:: 
ser in listi^^>er Meise znr Unterzliichnllng de-^ 
^^nladenIl'nches f"ir Bernard, verscherzt sicli 
li>'ednrch j^'doch die Freundschaft ?ta>poleon''' 
lUld fällt i>n UiWlud^. Mad. ''Ileeainier loird 
^es Landes vernnesen. Talnia n'ill sie be 
glei'en, saat die i^'alo'iorstellnng ab un'd 
'.vir> verhaftet, mit l^iewult ins Theater ge 
fi'chrt und erfährt dort, daß er NiXti der Vor 
stellllN'g iins Gefän'gnis gebra>cl?t n'erden soll, 
^äintliche Tbeatercunsgärge stich ben»'cht. 
eine Flucht ist g^>nz nniniigsich. Dlvs Pudli 
funi nimmt für seinen Liel>lln'g steen ??apo-
leon Ttelln^dg imd Talma bei seineitt 
i^r>chelnen auf der Bühne in osten!ativer 
A^eis^' auÄ D'e Sterb^^szene Roimeo^ und ^u 
lia:i, voll Talina gran'1>ios <ie!pielt, iibt^' eine 
tiefe Wirku'Nlg a»s: stürnlisch vel'lanigt da^? 
Publ'kuni nach T Inta, doch dieier ersci>eint 
nicht -- er ha't sich nnrklich vergiftet. Der 
gejchlosl^tie WtMlt Mdume Recamiorü hält 

vor dem ThMter. Zre in-uß vor MrtteiMvM 
Paris verlassen hail^en. Ties gebengt steht Iu-
ri.?tte vor der Leiche Da.lmas. Navalem: läßt 
die Wache siirziiehen ullid anveist d>m eiinsti-' 
gen Freulnide die letzte Ehre. Der Diener 
^a was übeirreichl chm seinen letzten Wunsch.! 
Talma will noch irr der Nacht auf fei^ieN' 
Li-Nlid besitz überführt werden. Napalel>A gie« 
währ! dies, ^^n düsterem Schweigen harrt? 
die Menigie vor dein Thcater, Talmia unid 
Iuli^'ette sind all-''n. Sie fl.ust^'rt chin liebesse-
li.i die Worte ins Ohr: „Di'-r Weg zur FlrM 
ist fcei!" Talnia er^w-acht ui-d schließt sie in 
'»irre Arine. ^^ni Wagen der Recaniier fahren^ 
die Liebeniden durch die duilkle Nacht, ^ein 
lenchtendenMorgen cntgeigen. Ter große Tal» 
ma hat den Moßen Na^poleon ilberlistet. 
Das Programni ist für d e schalpfKchtigie Iri-
gend nicht geeignl't'. — .'tt^artetibestelluagen 
iverden telephoni'sch auf Nr. 219 en^t^egeiil^e-
itomnren. 

Mestni kino. Heute, morgen u>iid übermor« 
gen gel^ml'gt zur Vorführnilig da^ Drainra ans 
ser Ge-birgswelt „In Zchliee iind Ei-s", ciir 
Borspl^l ilnd vier Akte. Neben der l)oS)dra^ 
nratjiischeii .<!>i.AMniN«g, die sich um EcliniruM-
ler!geschicl)ten drc'ht, skiid die hervorrageiiden 
Leistil-niMir von ^^kiläufern s^.chr zu 
oern. Präihti>ge WiiNtcrl^^noschaftelt bilideil 
den R".7hl'.:LN zu diieseni '^lljet, di.'-s in se!>nein 
tivagi^chen AuHg^. .in^ S^ei^erung von un^ 
^eah'.l^tcr Wirfiiius erzv^lt. — D!e Nawrauf-
iiahnie von LissZa'bol^ int Unrgebung gibt 
vrächtiii>' .'lieilsestl'dieil, die nran setzr NlNiso 
dairkbarer hinn'inllnt, als d!>Z Reilsen in un-
erreichbare Fernen gerücl't wurd?. Wir sehen 
architekl?ni>che Bauten und Brücken, Befe-
sti^Fungen unid präck)lige Laiiidschaftsszenerien 
'Nil herrlicheii Ausblicken. Tas Prl>?^r'lZmm 
findet humorsti'^che Erqän^niia in der .?>a.' 
rold-Ll^ol)d-Grot!cÄe „Di«^ Er.'nühru.n>is", div 
eu'.en allS^^esprochen^en L-^chersolg erzi-i^ls. 
Dies,'r Ziiiuytler verfügt über ^'iinen so enor« 
' ieii Au^drucl der Gest., das? er sich n'eaya'I? 
>u w:eder'lv.^len bra.^6)t imd iminer neue 
Ä'ir^unll'^eit Hel'v7r''i:st. Di-C'^inal ist es besrn' 
eer.'^ g'silin^eis ui;'^ nia-i irei't st6i, ^ilNNia,^ 
!r.!üt^er r-chiilg lachen z-u könlieir. 

LeAk RLHriHten 

Für vyNitUsmus le!ne Äeit. 

Verün. l2 März. Tie „Bossische 
ZeitlNie/^ iNl-I^.'! :us Moc-lau: Bei de^r Er^ 
öfsllinng des 10. sonlnllni'.stische:' Par-te'ta.ges 
'.'.l'Ilärle ^'eilin, ldas', set^^t si'.r Oi'Üinismns k-'i» 
lile Zeit nl.chr se'. Der 5iro-nstädtei' Ausr^ehr 
.'.winge die Pi'.r'e'i, nmizulernen. 

Holland gegen die Zwangs-

moßnahmm. 

W^>B. Loi.d?n, '2. Värz^ iAo!n.) AnZ 
AIiisterdi.lm h''. r eili gel2Ngten M e-ldnii.geir 
z'Usv!>)e oerla'.'tc^, t'-'s; de liolländischen 
1>el^krc'se 'd'i<' Relfevunig a'.'f^-e:fo«ck)ert hätren, 
bei.u^ Bi^tl^buni) ae^^lr di-e wirtschnstl.ichr'ii 
ZMa'igcnn.vs.ttahliien der Alliierten gegen 
D^utschlmid Pl0test zn erh.'iben, da nran die 
Mas'.iltchn'en als schät'.Iicb für ^en .'^>aii<del 
^.^ir. ichen Deut.sct^'lall'' itiid den Ne'.!.tralen an-
jel)e. 

Ein? neue LtMu tzicr i>?nscrcnz u,ich der 
olicrschlesischen ^lvitiminung. 

Wii^iB. Bcrli." ?>tärz. „llnited Teü^'^ 
U'U'.' ^ eil.^u'.UjVN 

Ze^tuii^^eir sprechen von der ^li^'iiglich.^eit 
Ii'r neuen ^'o^idoner ^ionserenz, oie iw6) rr« 
folgter ?lbstiliii>inng in ^b.'rschlesiei? vies-
leicht iil Len^^ion statts!.>^en dürrte. ner« 
lautet, dieß eine .^vilsereirz der all..er!e« 
^ach^'erstäild geil l>aldigst in Brüssel zu 
ivarten sei. 

Börsenbericht. 
Zagreb. Devi-sen: .!<erli'.! bis 2.'i2, 

^tali eii')12 bis ^^.l.nda.i 57.'>, Pari.> 
U'.'n, Pi'a>g l'.N bi''' 1'.^1.5>0, ^chve'^ 2.'»»0, 
^^''^jeil 20 b s 20.10, Budit^'^lt 'N.«.'» bis :i»..^0, 
— B aluten: Dollar lN b>> ll l.50, i^st^r-
rei6)ische ^troneii 2l) bis 21, Zarrubel N0 bis 
7'^, swirzosislhe Franken It. Naipole'.>ndor 
190 bis '.'euische Mark 22ü bi.^ 22><. !?ei 
l'.i.'i, ''^ire ls6)emo>!owaf'sche ^irl>neii 17ii. 

Guten uiid te-nerler ^chinerzen ha« 
ben Sie. iveiln ?ie Fellrrs (?lsl,'Fluik und 
(5lsa'Pillen benützen. K Doppel- oder 2 .^Pc-
^ralslaschen lslsa-Fluid I( 42.—. ^^chach. 
teln ElsN'Pillen I< 18—. Das Id ̂ al der 
Schönbeik''vfleg'' sind Z^eNerS Elsa P^csichtS-
llnd Hnutschut^'Pomade, stärkste 5orte I< 15, 
Tüeliers ecbte Medizinal Lilienmilch'?eis5, 
Marke, (klsa K 19.—, ?^elltrS Tannochkna' 
siaorwnchSpomade. aroßer Tiegel K 1Ü.—. 
^.>luc<i die übrlt?en Vlsa.Präpara^ der Firme 
langen B »^kller in Stubira Dlinja, d'liapla^,' 
Nr. 1ft2. Krocitien, find durchaus reell unid 
enipsehlenswert. 

Dir Priese usw. silr die 1?eda?tion l»er 
.Marvurqer ,'jeitu:,g" siiit» in der Vcrwul-

j tung abzugebLttl 



Atome und GleNrone. 
Ueiber Äa-s für Tnerkwürdige Eschen man 

M als fro-hbttvegter Aeibgenosse den 5topf 
^Itv^echen muß! Tl?g bringt neue Pro« 
hlcme Lciben^ imi» i><?r Wiksenschaft, d'c 
nsTN nieder recht vcrstchen, qeschwnqe dem, 
knner Löslli'^ näher brinigen karm. ?lber man 
vnuß sich mit den ^^-ufgomorsenen F-wqen „be-
schäfri'^c^n". V<''1 Mt^kN doch ein „Intcllektuol-
ler" ist. So ein mit dem Geist arbcitenidec-
Sl^bZelt, das sick) mtt höheren Problemen c?b-
t?ibt, dm?.zufl>l^e sich durch Lc:ben hu-ngert, 
di?e Mitidc schuldig blcLbt, sich mit den fllan^ik^ 

' yowordenen Resten >c>us einer glorreichen 
Vor.^nt kleidet, 'Zchichi' tiräcst, die längst kei' 
«m? Zohlen niehr hcnben —, während »dc? gilück-
li'ifjenoeise mit Geist unbeln'sie'l'e Arbeiter, ja 
soga: der auch mit Arbeit nicht beschwerte Ar« 
z^itslose . Doch lieber nicht Atlde'r 
>ausrollen, ilber die mcrn seln bi^5en^Intel­
lekt vcrlic?en könnte, oHne doch an den gege­
benen Pechälvnissen ein Iot^ ,zu ändern. . 
. Also ich .^erbreche mir siecsemimrti^ den 

5sopf übeT ein neues Problem. Warum soll 
mm mit diesem nicht ai^ch die .s^'öpse dei 

s^ehrten Leser .^erl>rechen? Man soll gemein­
sam l'ragen, de.s Schicksal a-ufcrlosft. Also 
t^cis^sn mir un-A mit vereinten Geisteskräslen 
ttn dent PrMon? fest. Ni'.r fiirchw ich, niir 
weriden .^um Lchlust lille miteinander vmi der 
Sache gena^i so n^enisi verstehen, wie vo-nher. 
Ä^)il doli dc'- Unverstand setzt i-n der 
Welt .Herrscher isi. Vorahnend hat ja auch 
^'mstmol'ö euer di.s.'n benei-delK^wellen ^^n-
stc.!^iid deo stüittlich^n ?.'ichMerstt'dens in dein 
hel>i)bmt gc'^rordeuen Neiln .^usammenqesas'.t: 

Und wer de? L?cben>L Unverst^d 
Mit Vcblilut will 
Der lehne sich au ene '^anÄ 
Und sirautple mit den t^-iisjen. 

Aber s,vduld'q anb^cen. um waZ ee 
l^audl'U, liober Leser, dann meinetwegel'. 

— strampeln. Allo — die !>: o h l e, nun ja, 
d'uH mijsen wir waS sür eine gewalliii^e 
Noll'.' sei.: d'.e >!?hle in der ''^üell.v rüchasl 
spielt, .^tohle isl i??:'^cht und Neichlum. stöhle 
ist ,^iel ur.d .^!i ')l,e ^iirrqie nn^d 
iti-rast ist — <rorl^en" sagten in solchen 
'Fällen ole ellen lcli. ?).'ir s>s,^sl?n einst'ich 
„überdalipt". Also .<to1Ue ist ii b e r!> ci u p t 
alles. Und Xehle is! — wie d e iv^'Isen Ge^^Io-
gen N'a^t» gründlichen llntersuchungen bel aup^ 
len — gar nicht !o ^e'ailich vor'hnilt'en. Gan^ 
luid gar nichi l.'ich'i'l'. u?!d n?cnn<^ie Nenich-
oc^it tN l dieier >!rak!au<lle so sorglos' wei!'^''l 
wirtsch<islel, lomnu b.üd, sehr b'^Id die Zeit, 
wo di'.' au ersi öpsl iein 
wo die '^'>ergivcrlt.' wo^l Tteine, a>ber keine 
iiohlen m/)r l'.l.'rn :vereeu Und wenn au? 
landen ''ios''.'n vorstanden sind, -venu 
ans Cl'^en der l-(^' !chba»nn, der ch 
te^rbauni vei'ei.'l'^ l s<'n, de.^^ ielue L'tev A>i^'h-
la vergas! sein wi'.ld ^ich lib-'r^.'.j'e e-) 
.^>en ir-.!n:diis'-'.'u Leieru. 'ich di^'s. i: 
i.i-uö.',umaleu. Aber, c>l!e. noch nich!, so-ilst 
g^'bi da: ^ireuul'.'lu vor^enia an. 

Tie G.'lebrien ^reiü^i) b.^:i!ien sich naher 
'Nit dieier Pcögüchs' it. denn dav ist ia ilinen 
Beri's U7d s l. Uno da so cin hoher 
stielst heean-^gesnn'^en. wir Uen'chen in 
erster Lniii' da:. Z'.rl'reei/en ^e.^'heii, die 
^irast der ^^lohle liiäit voll ̂ tt^zunichen. ^ei 
qr^s^lr ?^-l d.r .'^^oiilenener'^ie wird dnrch un-
ie: ttnp'tionelles Verfahren ii? den Veltäkf?er 
v.erpu'^l^, s^hi" das^ wir ki 'n geTiu^sten Nut'.en 
^avon hänen. Vir verstiiuden es eben Vilich!, 

ungetieuron l5nergiemen^en a^is der' >^1oh 
in richtig, r '/^eise heraue'z'lb?Ien und un7 

mitzbar zu n,e.chen. .stöhlen e'nsach in liioh"' 
Wei'e unter den .^tesk'ln .zu vci" rennen 

NM i^^ipe '.n .r',c','een und D'mnu' zu gemin-
»fien, wäre haarsträubende Verschivelrdnng 
^.>?ach bi<k?eng:nl ^nst^'m liefert ein .^tilo' 
granlm lieble i'e.lisieuo die lä-serlich ^ler nge 
Summe von ^talorien. Wenn wir c'bei 
t t i . ?  K  o  h  l  e  n  a  t  o  I N  e  . z e r b r e c h e n ,  u m  
ihnen alle dort aufae'Ueicherten Cneraien 
eil l.ii^en. lo lounieii wir v.'rruilt^lst v eier 

o h t e n a t c» "' e einen i) ea !i d a m 
pser von 5) 0.t) s) 0 P I e rd e st a r k e n 

u l  l  t  e i n e m  . ' ^ e  i l o  L i  o  l N  e  z  e  I i  u  
J a h r e  l a n g  u  n  u  n  t  e  r  b  r  o  c k  e  n  i n  

a  n  e r h a l t e n .  
Uffl Dt. stoi-; ich !sl>on ttn> ttnschi' inir den 

Cch'nx's, von der >^lirn!'. !^nd der vcrchrt,^ 
durchschu'! liich. r QuÄi'äl s'etU .,m^is; 

'Nk-b nu^ N'iicht 'ich eb.'i^'all? die An'it 
jjchwLi^.roplen i.a auch seine 

v k s r l v r D  

telle. Ein Kilo Kohle, 50.(XX) PfeTdekrüste, 
zehn I^ihre lang! Fvelich: die Koh-lenietome 
zerbrechen! Das ist das Problem. Darvuif 
ko7NMt es an! Aber der Gelehrte saigt, oin 
Molekül ist noch lanffe nicht das denkba-r 
NeilN'ste. Nri Molekül ist ei-n Elevh«''nt am 
Grösse stegen e^n Atom Un>d oin Atom ist bei­
läufig em Milljo-nstt^l oder Zehnnnllio'nenstel 
von einem Molekül. Aber so ei-n Awm — 
halt dich fest, lvber Leser! — ist auch noch 
uicht das WlNMste, ist n^r de? Kern, der 
Atomkern nm den, wie i^n ciin>om Somiensy-
stetn die Planeten, noch wim^ic^ere Körper­
chen in waihnsinni-gier N'le he-numkreisen. Die­
s e  w Q h n s m n i s t e n  K ö r p e r c h ^ n  h e i ß e n  E l e k -
tronen. Und so heißen sie. weil sie mit 
schrecklich viel Elektrizität golnÄen si^d, mit 
Kraft, m't Energie 

Nun handelt cs sich um nicht me?ir u-nd 
niÄit weniger (das ist sla oben ^das PrMe7n!). 
die Ato-me zu zerle'gen. zerteilen, zu zer-
sptengen, damit die in d^n Elektrc^nen woh-
nen'den ungeheuren Kräfte frei und Nutzbar 
gemacht werden können. Und ein deutscher 
^^ngen-eur, Willi von U n vu h, hat die Welt 
wirklich i'N Unruh versetzt mit der Behaup­
tung. er habe Mittel und M^ge gesun^den, um 
die Ener<iie do? Atome pra^ktisch aus^znn'ützen. 
Es lmlfen auch f.t'o'N tiefgreifende wissen-
schaftl che Erklärungen s>erum, um die Theo-
rie anschaulich und beg-reifl-ich ^u machen. 
Berstanden habe ich sie mcht. Doch das ist 
air'f' nicht von Bedeutung. Ich heib schvTl vie­
le Gell.chrte nicht vm'tan<den und sie haben 
trulidcur >den No-belpro'S bekominen. Es 
koinmt nur darpuf an, ob eS win>klich m hand-
gn'ifliclwr Tadj^-che wird, dasz man. um 
volksti'N'lich zu sprechen, auf Grund dieser 
Erfinduug ''m Oltober 50 Graimm Atome 
kainl, UNI den gia'N'zen W-nter slott ei>n>heizen 

!'l>nnen? Ob man einen Eilsen'b'a>hnzu.q von 
Paris bis Wla^diwostok betreiben kann, zu 
dessen Masch'ne de'r Lokomotivführer die gan-
',e Energ'e in der Westeiuusche uMührt? Ob 
uu^^ ein Zlre.ik der Arbeiter oder ein Verfie' 
''en der Verg^^v^iike la'll läsit. weil wir uns 
doch mit den uölnoen ..Atomen und Elektro­
nen" in dor nächsten Apothe-ke oder Drogerie 
aus 7val're bi^mis warin eiuderken können..? 

Die Vorstellung ist zu ungel?enerli'i, grosi. 
die Perspektive zu ^cn^alt g. uin auf den er-
'le.i Anlauf al^iä) Noll erfas;t werden zu kön­
nen. C-ö wird schon envas an der ^ache sei^. 
nur wieviel, ist vorerst für den ii'ng'.^üb'ten 
f^Zeist nicht zu ermessen. Oft b-»t man über 
ähnl che Phantastereien gelächelt, gescherzt, 
geulkt — und dann sin'd die Menschen geils' 
.len durch Wiild und 5lurm wie die Vöael 
i-'d aeschwommen wie die Walfi^-l^e unte? 
^en ?i>?.''en des Oz<^ans und haben niiteina-n' 
^er l^'^rüst' a-Hg^'auscht auf viele tauiende 
von loineteru. ohne jede Drabiv^vbin^duna 
ini^-^l, duvi, die Luit . . . Was die Zerre'N 

uua der Atome aubelangt. sind wir von'rst 
auch nur b!^i>w 3ladi:nn des Lch.'r-ens. W>r 
t'ellv en unö vo>ni iil'ergros'.en Druck d^'T Id.v 
^urch ein breitercs W^^rt. Genau, wie wir es 
u^r gar nicht la.i/ger Zeit nlit den Vanillen 
i'iid ^.'^.ikterien rietan haben .als '^ie Profess0' 
ren V rsow nnd Koch sie erfunden und uns 
vopul^'l'sierr hauen. Damals macltte sich der 
uit'e .'^il.ni^'I'>'ru Dichter eutschivundeuer Ta« 

ge über den Ef^olerabazillus uud seine un-
i) einil ifs',v e rt»i sl an ',-u.n a'>' ̂ Is' a keil lu sti g: 

Es waren zw^i Bakterien, 
Die w.'lllen siS nei'neh-ri^n. -
D? fand die eine Koch — 
U nd d e andereIM .'s d o ch! 

Also weil man sich heiute in resr-ektloser 
Wrise 5cher^e über Atonte und Elek'rone er-
s.iubt — sie werden zweifellos 'hren Weig 
lua-len. Eben n^ur. das^ wir uns davon vor' 
läung noch keiTi rechtes Bild niachen können 

Uud wen>n der freundliche ^Leser mir bis' 
her lieiter schmnuzelik-d a'solgt ist und schl es',' 
lich die ?>rage stellt: Also soll ich kür den 
nächsten Wi'Nter ^o^'len ka'"f'n oder Atome? 
. . . D^nu lebue ich niich in >^im.'ae1?enem 
lu'.v.'rstand ati eine st'.>aiuvle M't 
den 7vüs!en^ Und es unrd a>lt lein, wenn d^'r 
ge.'hrte ^rl'';>stl'lle.' vorerst da^ie.be titt. 

Armin o n a i. 

Der HabeNump. 
^Ü^'.ze von 9 s^ottlicii. 

'.'^(^lle ^'we! Mena'e wiren .'s min schon, 
da^i kier Müll^r'-lins.-s'l' ?t<icha.'I Zöllner die 
sl.i>ii.l^ige, l^l(ieifi)ll < Lan^dst, entlangschritt. 
solange wa' ev schon, das^ er Arb'nt suchte 

11»!) — l>^iiN>e s!an.)/t ^u)pstsl.ül»' 

vlm ithm, dcch es ihm bisher anstandslos 
gelungen war. den Späh?raagen der die be­
leibte Landstraße eifr-ig durchsorschenden Gen-
darinen und anderweitigen !oütern des Ge­
setzes zu entgehen. Es war ja Au.g.ist, allo die 
.Hochsaison des Fremdenverk-^hrs; und der 
LanMrich, den Mich.el Zöllner zu seiner 
Neise gewählt, wi'mmelte niir so von Frein-
den aus aller .Herren Länder. 

Sollner hatte allerdings auch keine grosze 
Angst. Gottlob, noch gesellte er sich nicht zu 
jener Torte fahrende? Gesell:n. die die Land­
straße wirklich unsicher machten, die Erho­
lung suchenden Areimden lästig anbettelten 
oder gi.ir ..mitgel'en" h'eszen, was n>icht niet-
und n<l!gelfest war — go!tsi?!d'm.k, noch war 
er ehrlich gMic'ben, trotz allen Versuchunaen 
der biedersten Not. Wenn er hie und da eine 
warme Suppe, ein Stück Brot oder ein 
schlichtes Laae? -»m Öeu er^hielt — das war 
kein Verbrechen. Und gestohlen l>atte er bis 
jetzt aiuch noch keinen Brosamen, der vom 
Tische siel und nicht für ihn bestimmt war. 
Also er hielt sich nv't Re^^t für einen ehrli­
chen Kerl. 

Anders aiber dachte e'!>n Mann, 'der ihn 
schon seit geraum»? Zeit mit Sväheraifeen 
verfsila^e: ein Gendarm. Der lmierte auf sei­
nen Mann tnit ausd^'iu^'rnder .^artnäckilgke't 
und wartete nur auf den Augenblick, wo dor 
aiinunigslo'e .^andwerkslburiche iraervdeinen 
Bauernhof betv.'tt, um zu fechten. Daun ... 

Zu'M Verdrnste des ..b-Ml^rien" Mannes 
dauerte das aiber ziiemlich bc^inae. Sollner. der 
Müllen^n-rsche. schien keinen Hnnaer zu ver­
spüren. Er gin-g aanz gemäch'5'5>' loinen Weg 
und b^N-achtete sich angeleai.'ntlich die wun-. 
derb'i'Osch? Alpengegsnd. Auf eimnal aber 
stand der Wanderer plötzlich st'll und sberrte 
unverwandt nach e-inem Punkte: W'-r das 
nicht eine Mnl'le, jenes sta'^!'liche G^^bäude, 
das dort so 'idyllisS) an 'den Waldrand ange­
baut l^!-,g ulud aus dem Schöten Bäume 
lugte? Natürli'^/! Sollners kundiger Blick 
h/'tte das trotz de? ziemlichen Entfernung so­
fort festgestellt; schon die Ban/art verriet es 
iibin. Nuln burtig drc^jus los! Vielle-cht aab es 
?l/.>be t Uu'd wenn schon nicht — cin Stück 
Brot, oin freies Nachtgiiartior usw. . . . 

Er war ganz nahe hev-^lNigekoinmen, um 
unterscheilden zu können, daß d'ie nicht allzu 
große Mü>hle aus eine kleine Insel gic^baut 
inar, zu deren be''>den Seilen sich ein starker 
Vi^ldlmch eraos;. Beherzt tiberschritt Mi^'a-."! 
Sollner die Brücke und betrat den Hof durch 
de offenstehend!: Garten!üre. Vorläufig' jl!''h 
er niemanl^'en; war ja an'ch schon Zweier-
abend, und iln W.'sten verlosch cllinählich die 
Sonne. Er gin^g neiter, bis zur .^'^austüre. 
nn'd wollte eben eintreten, als ein zott'!^<i^er 
Köder in? Hausslnir ei^n wütendes Gebell er' 
ok)b. D'eses An'meldnngsnanal war nun frei­
lich besser als ei>ne bescheidene .^'^.''Ns'^locke; er 
wartete daher, bis sicl) jeuia'i'd meldete. 

Das gesch-aih e.'u-f' sofort Unm tt<lbar nach 
dein Anschlagen de? Hundes polterte ein 
wu6)tig^^r Schritt dMch den Flur, die Tür 
flog auf und oin durch seine Belei-bt'heit auf-
i^allender M inn stand aiif der Schwelle und 
niai^ den Ankömmlina mit seinen gra-uen 
etwas hervortretenden Au'ff'n mit kritischem 
Blick 

„Was willst denn du no beut?" 
„Ich tät lvlt bitten. .?^err Miiller. ob es für 

inich kaine Arb^l>s »^äbe. Und irelin nicht, d-ann 
'ei!d so gut. .H^n'r M."ster. unid las^t mi b hier 
"'lb.^r? achlen ia? Es wird schnell Nacht »nd 
'ch köntt mich leicht ver rren, wenn ich in? 
Gebira? lemui!" 

Da ke'M er ss<iön ein! Erst l^>^^t7 der Scho-
b^rmsiller sein bar^?'«. breites Lachen, daß es 
im .^>ose w'deri^iell. Dan^n «'ib^'r fuk'r er los: 

„Nicht scs'l cht. d-i's. w'rN ! Erstens: Arbi'i' 
halb ich seht tc'il''e. kaiim für wich aew'n! Und 
'De''en>?: m^ii-sf vielleicht, me'ne Mus>l' wär 
e-'n ?(ach'a's'art>ier fi'r Str!is'''uii>'ge^bunden 
un<d ^'s'derlnm^'en?! Nir da! Mach nur, daß 
du weiterkommst. odcC goh dorthin, von wo 
du d^rtonunen bist!" 

„Seid net so h-'-rt. Meister! Ich bin kein 
T^a-^abund und auch kein Haderlump! Bber 
wo'^l ein MülltZubursch, der es''s''5^'e Arbeit 
sucht!" 

D^i Mlillc? schien bi'"rtherzi>g. ..So? Na. 
das kann i glauben uni?^ a nit! W'^rst ba^lt 
'ri''cher konrmen. derweils no aan^ Tl'ia nar 
und tnan sicb seine Loiit cenaiicr anschau'n 
t1 7"!.! Ielu kann i dir ninüner h-ikl'n. Ich 
we ßt ja aar nit, wen i d^r unters Dach neh 
nieu soll!" 

ws'llt^e Sollnei'. das V'^r-^'^"l'''be !<i-
n-er B'N'e einss'lien'd. deni unl't'stl'ch''n 5'»aus^' 
"^en Ni'icken fl's'ren al.' vll'l^li b de-' 
''^^aslin a^^' tins d"'' B^l>''^lä^e 
eesch'en Sie ln»s'.te das t 

^^nu unoermitlelt ergr^fs sie 

.^Dar'lf s'n>lt u!?^ sii i'-''!-, sc'n. ?sn 
dredl! L' ß i!m balt a bißl on>i und sclMi is>n 
>»i'r "i^i'n^lil '''N. Ict'.t. we>'' '«-s'"" s'n '' lli'^ter 
wind, kannst ??»n doch nü !nu U"'^w sse schik-
ken! Vi^^^'^'sht ti'st a cpnt.'s 

D-i- Müller »irg^ntc' sich über diese Ein-
menauu'g. 

..Tas^'chr doch »cheroll eure Na'en 
'n". nsleaen müs;!'." fl'nrrte er. ,.2ei imr nur 
st ad nii t d^''iu gnteu Werl! Wenn.-' I 'cht gar 
^'!ner svin tä.. deu''> 1 .'rsolgeu, dmiii Hab i 
inein G'srctt! " 

?«'^>ch eiittig^ m ?^ill uiM Her bl!>el» Mül 
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lerin die Siegerin, denn dar gestrenge Gatte 
konnte sich dem ent^scheidenden „Einfluß" sei­
ner Frciu n'cht länger enlziehcn.Er ließ den 
Sollner ein, führte ihn in die >^üche und gz^.lb 
ibin hier sogar ein tüchtiges Stück Brot mit' 
Spcck. Dav lief, sich deser säMecken, daß es 
eini: Freude war. 

Daun muß:c? er erzählen. Wer er sei, von 
wo e>c käme usw. 

Tarüber ward es Nacht. Unnlhi.g blinkten 
die St-erne, ein mäßiger W.nd Halle sich e^-
hoben und fing sich pfe.seivd in dcui Geäst 
der Bäuiiie. ^ 

Sollner hatte ein Kämmerchen echclien, 
das lin ersten Stocke lag und 'M den Silas-
räum dor Müllersleute grenzte. Die Natur 
forderte ihre Nechte; dcr zioinuche W.'g, den 
der N>an'deri^'ielle heute hinter sich t?atle, lag 
ihm tüchtig 'n den Gli'^'d'crn. versank bald 
in einen ti-efen, traumlosen Schlcif. — 

„Du, Alte, sollst nit gar so freigebig sein 
mit de ner Güte!" sagte der Müller se^--
ncr besicren Ehehälftö, .«^^ls sie unten in der 
Etliche noch eine V^ile allein saßen. ..Ich tri-^u 
di.csen Leuten ni-t gar zu vi"'l! 's ist do ei^ 
!^ci>der!ump wie der andere!" 

..S.ill sollst sei-n mit solcher Nod^'^veis'^ Al"'? 
müssen nit schl!?cht sein, das is m>t n^^ihr!" 

„Na, ja — wie du halt gliWbst! Mr soll) 
shivn b'Utten sein!" 

Im ganzen Haus schlief alles nief. Fest und 
twu'nilos. Sogar der Köter, 'der MiclMl 
Sollner so unfrieundlich angeschnl^'uzt hatte, 

mit. Daran war wokil die Hitze schuld und 
die Schwüle, de tagsüber un'd auch cum 
Abend geherrscht hmte u.nd Mensch wie Tier 
erschlaffen machte. 

Co war a'lso keiiner hier, der gewähren 
konnte, daß die anfä-n.gli'ch lauschige Augiust-
Mcht durcl) einen hestiig e'-nsetzeniden W-nÄ 
gestört wurde, daß schwarze, düstere Wolken 
sich c»ln .dtinmel tlürmten. bald pfeilschnell da« 
hüuzagen'd. da-nn wieder li'-ngsam z'^.chend; da-
^z^vischen blinkte dann und wann das malzte 
Silb?rlcht des Mon'des. i'ibcrgoß die Land« 
schaft mit seinem magischen Lichte, um im 
nächsten Angeirblicke wieder hinter ei-ner u-n« 
heldrohenden W^ftenmeuer zu verstiwin-' 
den. die ganze Gogend in düsteres Dunkel 
hüllend. 

Gin Gewitter im Anzug! Me-in Gott, daiZ 
W51- ja'an und für sich nichts Schreckliches, 
und wir Menschen sind davM gewöhnt, die 
gewaltilste Svrache der entsesielten Elemen-t« 
zu hören. Aber dieses Gewitter! W^'r dev 
Vi'mmel jetzt betrachtete, den mußte Angst 
übinkainnien. Die ai'm.^e Goaend war im No 
iln pechschwa-rze Finsternis ge-bullt. DerSturm 
heulte nicht wie sonst: er jubelte und brüllte 
die schaur'gen Melodien der wilden Jagd. 
Das Grollen des Donners kam näher und 
näber; rn.^b 5'.um ei: iaen Minuten folgte 
Vlitz aus Blitz und Schlag auf Schlag. ^So 
ähnlich mußte es »e'n, wenn der welt^enver-' 
nichtende jüngste Tag sein schauriges Zer-
störungswerk vollbrachte. 

Und nun ejn Blik, wie keiner noch gewe» 
en. Der Michael Sollner sah ihn, da er längest 
loach w'^.!r und cm Fenster stand: einem glü-« 
"senden, schwefelaelben Faiden gleich zog er 
si!i> am F'rmament entlang, tauchve die Ge­
gend in ßchauriges Licht. Nur eine Sekunde 
.arg, kaiM auSz-'. denken. Dann ein Donner-
'chlaig, der den Erdboden erschütterte. Mur­
rend und grollend verzog er sich und ver-
l)!! llte. 

Sollner fuhr zurlick. als hätte er einen 
elektrischen Schlag etnpfangen. Gli^iliendrote 
^yun ken tianzien vor seinen Augen. Die Lu.fi 
wa-r von Schwefel g.1chwängert. 

Noch stand er balbaelälnnt, kleiner Be^ve» 
W>ng fä^''lg. Da fiel sein Vlick aus dem Fen­
ster iii den .Hos, von da aus den Gielde! deS 
ciegenMerlic>genlden D ches. 5'>inimel! Gro-
ßcr Gott! Feuerstein? Dc^s Fenster altfrek« 

^.'eu, sich hii>au?ben>gen, n'ar das Werk eines 
kurzen An.^en'.'lickes^ Und da riß er ^m mo« 
liieink^nen Schreck die Aiigen weit mrf: d^ 
Mühle — diese schöne Mühle — sie brannte! 
^chmi züngelten gieri^ge Flämmchen a-us d^ 
Dachstubl. 

Wie besessen f.uhr Sollner in d^e .^leih^>. 
Laut h lllte sein Gcl.r.ckenst'uf durch d.<Ä 
.^^Vns: ..Feuer! Feuer!" 

Der Müll(^ und auch s<^n Weiv sti»rzten. 
halb angekleüdet ans den Gang. Als sie ihr 
'chön''s Anwesen in Flammen lallen, verlo­
ren sie ganz die Fasiung. )lnstatt bei Aer, 
i'i.in^t zu bleiben ui^d die erst'n Schrille zur 
'5'in'0änmnnlg des uer.) zu ennäc^en. stürz­
ten sie halb ''NgellMet üb<'r die Trevl'e hin» 
ab in den v^os und r!."?.'« li'inl nni i>ilse. 

Was sellte !^o!sner. b.'siins'en? Er ei^lte nun 
b?!.falls iu d.'n .?>of. wo sl.'n enig«« Leute 

v ^r.c.niniel: 'mx'en cil^eitiio und ht.tf1oS 
wie d!<' 

G.erig ^!ni>aei.en i>'e Fl^i nnien iinzrisclien 
aus ?^'in Dache eiupor und fraßen ein ihrer 
P.'nte. rnistlo'^, NNI. lu'h^ilt!a.n. 

Und kl'u ?ropfc:l N.'qeu fiel! Das Ge-
iv'ttti., al? lu'iUe e:! geuug '«n dem enen 
s?pser. v'^r'^o i sicl). ^'^aliigell' blitzte es in. der 
F^^rne und leüe gl eilte nur mchr der lcisn 
nachl':lt''nde Donn^ 

str'u doch N'cht so tnüs'.ig, isir Leute! 
Sctzlep'tt E^inl-r n'i Wnsscr l-erb"!! .HnrNg, 
sllniett! St'/ll fuu) in ciliar !>!ette auf und 
reicln euai e/.ivn n h dcui aud^'l.i die E'>inu'^! 
'^iclieM ists nv<ij i^i^cht j^'ät!" 
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Schnell wurde n-un zuqci^riffen. Ms l?b?r' 
Tvcch emistm Minuten Sollnn d^n ersten 
Wasserstrahl zische^ch in di^.' Glut h-nein-fou-
crte, ^ah er' l»uch. daf; vicsc? ?lrbeit vergebens 
soin würde. Pvv'.iselnÄ und brri'dl'lnid flössen 
die Flammen emvor. Dcis Dach brn^nntc? nun 
s.5'on lichh^^'rlc'h. Un?^ durch das sansen'de G." 
-r^^äusch dor-i'lisMl^N'dcn Flammen Hörle man 
das Ts.'-tt^^'ialocklc'rn w inmern . . . 

„Trara! Trara!" Die F»nicrwlchr rasselde 
heran. 

Di'e nächste Miihle wlmm<>l--
tc' schon von Lcnren. Uwd alle mir müßiq'c' 
Gaffer, die d^iS R^'llimcisnu''rk dor Fe»cnvekir 
nur e^sch'.ver!<:n, da sie ldiie !öMe'fi>ll>ntsÄrl^l« 
hcit hinld<'r:en. 

Am Icislit^n tr.<b'eS der Mliller selbst Er 
eiltc niit schrcckö?r^erit''m G.lsicht und halb 
von Sinnen dmch i^de Men'^e un^d schrie un>d 
jaimmerte. das^ es k'ölte «''i^isn ^teln erln<"!^ 
6>en mi'issen. Umsonst trl^stete man den Ar­
men; er rrieb cZ immer ärstl^r. 

InM''s5on ci>'beile/e d'e sch>m'''ch.e Dorf-
fen^'rme^r mit To'^'''ö^erack>tin!'a: cl'^>'>r ma^? 
halfen zwei Tchlmkchlinien, 

sc» vl^sch unlsichareif^nden V'-c>>n1>L§? U.U'd 
noch kaM von l'i^'SwartS keine ^>ilse! 

Plvhl?ch aab es rm o'ni) ,^,"'n,mmen-
D^otittnis: mitte?! inl Mensch?ns'oufen der 
Müller den Lollner c^epackj nn'd schrie lnilt 
und tr-^^i.s'lend: ,.5'^ätt ich dich dech nicht nn° 

me'-n --'en'^mmen! s^ch s'^s'H ia ^leik^i 

gesagt: ei-n Haderlump im hanS brinqt kein 
Glück llnters D'ich!" Du bist schuld, daß 's 
brennt, kem <?nd<^rer! Nur du, du — Ho^er-
lumv!" 

Sollner wnhte nicht, thm w«r. Krei--
deble ck im (Gesichte, stammelte er nur: 

„Mi'illelr! Miiller! Versün'diqt Euä) nicht! 
Was sagt Ihr " 

„Du Haderlump, herq'laufener, bist nur 
k5uld, das^ i beut znc^rund (sehen Muf^! .^lui, 
da schau, wie's außibrennl! " Pleh^-
lich hi'^'lt der Müller, dem die Schwe sttropfen 
von der Stirne r- 'len, inn>e, alS dächte er 
cin etwas, was s. ii^' Gedanken stan.^ in An--
spr-uch n<7.I>m. Daiui fuhr es ihm heraus: 

„Wenn schon alles k>i,n is — mei Geld soll 
nit hi'N scin! Das mutz i kiciiben! Da. dn 5^'>a-
dcrlunw. spri>nq 'Msi und brinq mirs! In 
d^r Schwfstuiben noben'a'n, wo du ^'schlafen 
sia.i't, stv''l>-t d'e klein«' Trüben, i^ ein kleinies 
Kvstl'l drin, das bring mir!" 

„Mnller. se'd Ihr ma^hnsinniq?" 
„Nir wailin-sinriq! Gan^> ci'sch'.'it bii, Ü D'e 

Mühl sannst s>5«ben, cib?r das Geld will i! 
Lchn-ell, si^'T'ell, bel's!" 

Zöllner sti^-st d? Blut Kov'e. ?sl:S der 
M?n^ie ka>!N ein Ml'^rmeln, de-!^ iü'M 'n den 
Olircn n^'ie '^f'iis'sen llnnc?. Wie wi^r ibm 
doch nur? Wollten die Leiile i>bn Cr 

erst um sich. ,'>u, sa<^len Feuer-
sch-.'in ''a>h^er nur c^rinienSe die 'iln 
l7rst "i-'-cn^ Dn rnfste er sich eais. M't eim'M 

Satze spranq er zum halb wal?nsin'lqen Mül­
ler, packte ihn an der Brust und schrie, alles 
Getöse übertönend: 

„Ja, Lente. ich tu's! Und Gottes Strafe 
über den Müller! Ich Hab e n >altes Mutterl 
zu Honse, deren Tränen sollen dem Müller 
di'e finstere Seele ersäufen! Doch umsonst soll 
e>r mich teinen tzadorlunipeit gofchimpft ha­
ben!" 

Und wie der Vlit) verfik'wand er in der 
von qualmenidem Rauch verhüllten Tür des 
Wohnhm"ses. (5'i.n vielst.nnniq^r Schreckens­
schrei hallt-e ilnn nach: „^^nrück, Unseliger! 
Willst d<!ll .^errqott h?muöfovdern?" 

Doch der, d^^ui os 'lt — er vern<ihln es 
nicht mehr. Nach cinler kurzen Minute sath 
man ihn an einem Fenster des ersten Stockes 
gleich einen? Schatten vo>rüberhus'l'en; wie 
ein^e 'Fusion verschwand er wicider. 

Atemlose Stille Ein'iqe Minuten. Nur das 
Küstern und Prasseln dvn: Flaimmen war 
hörl» r. Sollu'.'r kam nicht. 

„Schok^r. Ihr habt d?n Armen in den 
Tod stts^'-qt!^ 

Der stierte in die Fla^mmenc^lut. Dmnn 
sciade'er mit unheinilicher St'n?me: „Mein 
Geld!" ' 

De ^'obe schon, bai'c'boch empor. Schanriq 
.pschten die Wc^sseritr^^blen binein; sie waren 
M qcrina ur.d verdnnsteteen sofort. Pli.itüich 
ertönte Konimando: ...^uri^ck! Si^s-nell .zu­
rück! Da-? D'ch stürmt ein!" 

Und schnelle!? fast, l?ls dieser Ruf ertönte, 
trat es ein: ächzend und vrasselnd lösten sich 
die gl.mmenden Balken, stürzi^en mit schauri-
aein Geräusch in sich znsamnien, ein unend^ 
liche«) tl^^tutmeer. Brennen!d^ Stücke slogei? 
meterweif im Umkreise umher. Und m, Fun-
lenineer sto-b ssvsfen den nachlschi'v^arien 5'^M' 
Niet... ' . . 

Lachend kmn der suns^ Test. Frcundli'5, 
sch en die Sonne vom .^>lmmel und csrüs'.te 
dcH Tal, in dem ein glühender Trümn^er' 
hMfeu brodelte 

Einic^e Stunden Veqes entfernt, an e.inenl 
la>n!chi'.7en Plätzchen im Tannenwald, saß l^.i>n 
Einsanler und sann vor sich hin. 
' M chael Sollner! War das möstlich? 

Im letzten Anstenblicke noch, da er schon 
fast ohnmächt'iq N"!-.? von N'-uch und Glut 
imd Qucilin, rettet>e er si"b durck) ein Fenste.^.'. 
Wohl schmer^^ten ihn? noch die GlilÄer durch 
dc?i l'^'^titien ?Inprals an^f der C'rde, aber er 
war bell aeblÄ'en. Ui'Ä i^n der frischen Luft 
erholte er sich bald vollends. So wa^nderte er 
^dann in den jungen, stranend^n Ta>(^ hinein. 

Nun san er dli u^>d ''i^'.nn un!> c^rübelte. 
„Und ich tu's doch!" nnirinelte cr plötzlich, 

wie nach einem raschen inneren .^anivse nr't 
sich selbst ^^u e'nen? (??n'!chlusse lommenid. „Ich 
l'^^^ miv daH Geld redlich verdient und wctde 
es blchalten — als „H-'sderlump"!" 

o  t  l e k r t  s p a r e n ?  
Darum verven^LN ersakfcne l^ä^iskrauen nul die bevSkrte. eckte 

Z e k ö c Ii t 

^lsrice „t^irsck". 

e i L e 

zur zroken v!e ku je6er I^einltkungsordett in t^üclie un6 k^aus. » 55l5k 
ts j-tLt in loliZLYÜei, 5»cicl<^l<tbeu ül/croU iiu Koben.» ^ 

V4 ^iest'st, /^voiteilips. viortoiÜx. 

Vertretung Mr 8l0ven?en de! OwdoLnlk (^o.. l^judijana. 

222' 

803! 

Weichholz, in anerkmnt gulem Älnslrich, solange der Vorrat reicht, zu ganz ^ 

liedeulend herabgesetzten Preisen liei 

Karl Weflak, MarZbsr, WeNanSwva cestaÄy 

V e r e i n i g t e  M ö b e l ­

fabriken u.-wettWSen 

Marwor, Grajöki trg 3 

Hlmbeer-Roh-

soft 
und Heibeiveers^Jikast, Z50 
k^ettoliter zu verkaufen. Va-
oarna .pri Draoz*, mo, 
stom 9 22ök 

SchSn« Zzimmrig« 

W S d N M g  

gegknyber Kauplbabnhof. gegen 
ebcnlolche m der Eladt zu lau­
schen gesucht. Zuschriften erbeten 
unter .Modnung* an Vw. S287« 

!.sud!^ciriZ, i^Sswi trg 10 

I >kk?2zmkLZlkLZr. SMÄ KW Mos 

emsilelilt'n liie. r^^il in LtkZmen- u t<inc^er' 

strUmpfsn. so^viv nnl^s, I'ksfrensoeken. /.un s6l?>x;pn 
8i>8l.,n ltiiol' ^Vrt l'^in»^ k^lorLtfiimoss U!i>.i k'os^en 
^inclsi'-^stsntsti'Umpfs in scii^vnr/. kr-uiti ?u>ä ^v^ lZ. 

örit-llieliv >ver^t.'u pk)8ln'en(1eliä unä svlit^est Lriec^ißt. 

c>i 

Hochfewer 

valmstiner 

I-iLsaWein 
^»te Uyriaperte^ 

MMrwier^e Kerwke.Ncll. 
WApse, Ealzvetirse. jedes 
gZuantum zu engros t?reis^n 
zu haben bei 2268 

felix?ui!io 

Desi^atessenyescbä't u. 
Alet'an rooa ces'a Nr. Z. 

iNi'tt'e löstet Meian.) 
V^rlund ptr ^Vft uns 

C t t i i  W r  
s5o1ist), sofort f»ei. ?ln<r<1ne 
unter,5olist^ an verw. 224 l 

IVisursi'MSistsi', ^rLevlns 132, Udsrnimmt 
»ümtlleko ksuardsitsn 6sn diltiASten 

. p^sison uncl i^utirsn. . 
d». ^ 

»rsviden Sie ?» ^^ ̂ i> 

Annoncen 

in ober ^ialknder^. »o 
er p.irer, (-»'e Z-it und yx-id. 
.cittt ^ie si > an ds»? ulte t»sahlknt 

AnnrueettbUrO 

stst ,n <'l^chdo'cn. s.aranlir? 

Zclevlu", Äl-Lö. I ^ ^ ^ 
F. VlkviUk. Lelje. 

> 

fl ssig. in Flaschln. 

„ f a s t s l "  

i^or^chläjjc Ivst'nlvA 

!. ü^Ujborzit! 

Somsfaq lZ, bis iS. MKrz 
Prunkisilm in 6 ?tklen 

nlit 220! 

!Z Fern Andra !! 

hat ein größeres Quantum Schlaf­

zimmer, Speisezimmer, Kerrenzimmer, 

Kanzlei- lmd Äiicheneinrichtungen zu 

ties herabgesetzten Preisen abzugelien. 

Übernimmt auch sämttiche Bauarbeiten. 

des vro?ien Talma leyie 
Ltede. 

?Itis der AeU 7wooleons. 
I'as P ox^ramm lil für die schu'-
Pflichtige Jugend nicht geeignet 

Ausfing-Last^ 

au!o 
?lnl^Änger, fal rbcr<'it zn 

oetlailfen. Zlusra.;en 6^!>IS» 
oeiwallung (^)nitoz, ^ugs'la. 

23ltt 

abrik in 5ll»ja 

bei öisa' offeriert en ares sein I9Z'^ 

KlirblSöi K.4Z!>r->!«. 

6jSbrige Praris. ouch Masl-ur. spricht Keukscb und russisch, suckt 
Stelle ln Sptial oder Lanaiorium. Atilcsle: PiUer. Graz. Aiickvf-
platz 2. ^091 

DUi KlUttlil! 

Geschäfts 

kaus 

E? 
? 

2290 Maridor ^ . 
m der !!, tt, der 5tadt, N,'I 

Aieis^I k>r0va t. 28 ictSnen Ge ch^» sl.'.fal.n 

emfsi.l)It sich dcn qeel?rten i^scrdeüc'll. a<»« 
^ Utn icdwelc»:-» Unser. 
Damen zur Ans-rt.gung 

sämtlicher englischer Tollelten. f,'n. AnisA<io c,n Sloo.nsfa 
ulica 20, ZNant^or. 19»!^ 

lidesnimmt Lsicj-Linlzgon Wil 

sülitt zzintliLlik kan!il;g8l:ksftg?u 

^ 5 ? V  « i i Z H i . c Z v s l ' : .  l I l i N  > i i i I z ! i t s 8 t s ; ; ö k l ! i n W M  l i u r l : ! ! .  
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MSbeldaus I^arl preis 
Maribor, Slomflov trg s 

verkaust wegen ASumung des Lagers zu kes reduzierten Preisen: 

Schlaf-, Speise- und Serrenzimmer» Salons» 
Kilcheneinrichlungen» EinsSze» Makrahe« sowie 
alle Sorlen Svlzmöbel» harl und «eich» von der 
einsachsken bis znr vornehmsten Ausfkhrnng» 
Ollomane» Sivans» Alnbgarnilnren, Vorhänge 
sowie alle Arlen von Tapezierer- wie anch Eisen-

— Möbel. » 
i5reie Besichlignng. Kein Kanszwang. 

bssto QualltSt nur bsi 

'somssoviL Lt ViskoviL 

^sgred, I^sImotiLsvs u!ies 22. 

Verlan!?en 8ie 8pe2law?ierti», desonäers 
kür Dalmatiner, Vsnater, Lj^^rmler uvä 
a o o VlNsnz^er ^e!ne. 

IMIlillk W. SsM« z SM. 

tiommissionZss:!kr Osvisen^entrsle 
loannournk'kng 9, Lekmis^igssss 40 

Telephon Nr. 4393 Tel.-Adr?sse: Bankkompagni^ 

besorgen Auszahlungen in Oeslerrem). C^^echo-Slowaliet u. 
Ilnqarn zu den tzllniltgsten Tageskursen. 

Valuten werden zu besten Preisen üiiernommen. 

Brutmaschwen 
son so bis loo.oso Eiern, rentable, komplett? 

Scflvgeldöfe 
liefert fachgemäß und billig 

Srukmaschinen. .a Inz-rsdorf 
fabrik U. ß^o. !,ei Wim. 1339 

Verlangen Sie Katalog Nr. 341 gegen A. 7 50 in MsrKen. 
Vertreter überall gesucht. Export nach ollen Staaten. 

guterhalten, hat zu verkaufen 

i lVlgridors'-catisksrns 

, d. c!., sul-ölösva ul. 4. 

4^ 

lV74 

Buchenschelter 1030 R. ins 
L)aus gestellt, schneiden pro 
Ulafter 60 Gemischtes 
Ljolz von 3l)0 bis 1000 R 

zugestellt. 
AvhlEtt ständig vorkzanden. 
Aleter geschnittenes Buchen­

holz R 70 per Nieter. 
Firma Franzis-
fanska u. Ta!tei,bachova ul^ca 

sLcks) 2205 

aus bestem Leder in allen Breiten 
von 30 bis 20c? Millimeter am 
Lager bei Jv. Kravos. Alet,. 
jandrova cesta 13. 2067 

Aellaurolion oder ^otel in grö­
ßerer Stadt Sloweniens zu kau­
fen oder zu pachten gewcht. An­
trüge erbeten unter .R. Vl' an 
die Annoncen-Txpeditton Drago 
Besel'ati. Ljubliana. 2173 

!Nehrere 

Mkimüs 
neu, sind sehr billig zu ver» 
kaufen. Anzufragen Arcevina 
Nr. .140, Tischlerei, Gel. 

fabrik. 1268 

«» 

Die Buchbinderei 
der MaNborska tiskama d. d. 
Welche modern eingerichtet tst. empfiehlt 
sich dem V.X.Vublt?um. den Bedvrden 
und Anstalten zur Anfertigung aller tn 
dieses Fach eintchlagtgen Arbeiten bei 
foltder Ausfüdrung zu btNtgften Vrelsen.j 

w a l l i M «  
des KchthOttschen «eißer. 
»erei«e», Vetrimise« ». tS. 
arbeitet unter coulantesten 
Bedingungen. Amtsstunden: 
NIontag und Donnerstag 

von 9 bis 12 Ubr. 

Wanzen, Î ffen 
Mäuse, Ratten, 
'?r<euqmia und Versand erprobter 
'''idikal wirkenb. Vert<laungSmlttel. 
ür we?ck>e täglich Dänsbriese ein-
«lukenl Geaen Mäuse K IT.—, 

Geqen Ratten N. IS.—, Salbe 
"egen Mensche,,lSuse unb 

IL.—, Talbe fltfl. WeblSuie 
S.—n. IS.—. g.iyeldmLuse 
Iv —, geaen Russe« und 

Zchtvabe» extra^t^'ke ^orte 
^ 2«^, kxtrast Tvanzentia?-
t«r K.1 S. Motten»tl,ier 
^Insektenpulver KV und SN K 
Pulver aeaen Kleider u. WZsche-
»us? K. tO'- und 5t 20'-, 
Vulvera. GeWgelläuseK.IN.—, 
,egeu Ameise« K. 10—, 

Versand psr Nachnahme — 

Kxpori-Uvteruehmaag 

N Tünler. Vetrwjska S, 
Zagreb 85 lltroatie«). 

l4101 

Mutwlulanes 
scücvcre. starke ArbeitS-

(Stuten und Wallachen) 
'Lage«- und KalesApferde, 
^infpÄnner sind ständig 

billig zu haben durch 

M!» kokmzmi. lZsIiovee 
Telegramm Adresse, Julio Hos-

mann. Cttknvec. IL 13 

4—S Waggon» guk «r-
halwne Aepsel sind 
preisweri z« Verkau­

fs«. 2l!»7 

Johann Vollak 
So. Fli bei Maribor 

?Zkl!lli » lÄM ll. S. 

NÜM 98« 

„k)xo«l8ior' 
bester 

Rtbtnver»dlungö' 

Gumml 
Generalvertreter für Jugo­

slawien 

Derthold Mumann 
Kolonialwaren Groghandlung 

Zagreb, Ilica 73. 1. kat. 

Telephon: Telegramm: 
277. Lngros. 

Schuhe 
beste Oualitäk, elegankste Paß­
formen, zu den billigsten Preisen 
zu haben im Schuhgeschäfke 

A n i e a  T r a u n  

Maribvr» Grajski leg I. 
L0N2 

Drahlgttker flir Kühnerhvfe, <Sarfen-Ewsrleö«agen. Sand-
und SchoNerwnrfgitker» Drahkgewebe und Mehlbeutellnch 
für Mühlen erhältlich, sowie verschiedene Körbwaren nur beim 

Selbsterzeuger 2180 

Trg svobode Maribor (Softeuplatz) 
Bei schriftlichen^ Anfragen Aelourmarke erwünscht. 

Legat, Maribor, Slovenska ul. 7. 
Äur Vedevung des Äementmangels. 

llOM kllUMMI« 

bllNgst tn saffern oder VapttrsSSea/ 

Jede» Suanlam lleferbae prvmp» «ad 
Anftag«n bei g«g»Nova«»k» iatenirako 
od«r d«i Alois Atihar, «»akaejeaa »l.» Marlbor« 

2lS2 ^ 

Angenehmer Land-
aufenthalt, 

sonnige gimmer, reichUche, jehr g«k« Llosi der 
mÄP!«!««« »ftf y«,«»«,-» 

sstterwarks. Mheee ?lu»kunsl »»« l—Z Ahr» 
Maribor, Vregoreieeva «liea 2a» l.Slock. ZMi 

I 

Weizenmehl v 16—K. 

Kochmthl 1» — „ 

Witrscizucker k)K — „ 

t StSck Seift lk—„ 

ÄeiS, nute Qual. 17 »0 „ 

Kürbisöl, Liter 48 — „ 

Polentamehl 7 SV „ 

nur bei 

(Ztavni trg. zozz 

o> o. 

Zlsnirals: 

^iiialsn: 

vußs uliea 6. 

^Isksanc^rova ossta 1. 

l^^s^löOk^, (Zc)8posl(s uiiea?. 

Ki'sljsvska uliea 19. 



Sir. — i3^ a t d u t a « e e » t r n velte F 

Kleiner Anzeiger. 

(^in S?ikker»eU zu v-ss»m!f<'n. 
Borvarska ulica 5 im Kos. 2ZO6 

We'nrebe». bewurzelfe, ilark». 
verkaust Podltpnik. TttN" Z7. 

^ZZ!1 

! Spornel« und 5?k,rseli!5nf<». 
' Vradlrolelien verköuslich. Pli«. 
kinova ulica ZI. 1. St. S299 

tz, »»»»»»«»»>»»»»»»> 
. V«,chtevenes ^ 

, lick. Mas'bof.Aopali?kaullca^a. 
HcrrenNeider nach Mast in ele-dein, Portier. 
qcintcster ?!usfi''k,^uiiq mit MZ-
derns^em Stsmi>^tc und zu soliden 
Vr<''s''n Scüufidermei« 
ster L. Kckalj. l^kec,orciceva ul. 
II lMkläncier^t» (^'isv'^ska usica). 
Groszc Auswahl feinster M-ide-
ftofte lai^ernd. 2M5 
Bcruss-Kranfennsleaer u. Mas­
seur empfiehlt s^cl) den 
Kunden. Adr. Venv.^^ 

welck^e icl)!)N Etrnmvfe 
stopft, qesucht. Anfraqcn an^ d,e 
Venralwng. 

Quadratmeter. 'M Ctadtkrn--. 
,n vkr""»,?». «uslunit 
liska uNca^o^^ 
^chtiae ^aus^r^nstdertn wird 
ou'flenommen. .Gostüna 
widl. 
vsndVirN-'^aN dis ,u ttv Ioch 
ouck adeeiloll'te Vol^ungeu zu 
packten oeil^cht. Anisl-ote erbe-
!en unter .Pachtgut- an 

Äff uhe einener Si-^^^usiun^ aUer 
Nummern aus Boxtcder Frauen-
l'o!^e 450 K..5errcn?chul)e48c)K. 
Sct'ut'mocher Neu'^auer. Vo?. 
pos!'.a ul?ca 33. Maridor. 2267 
x^licd un^ autes Mtnon- und 
Ubenhel'en an lzeslcre Kerrcn 
ln b!lr<'ert,cliem Kau'e zu ver. 
yebeit. Adresse m Deiw. 2279 

«eaNlSlen 

«aus mit GaltKau-t^on.^ession 
aut aulem Pla'^e m't I'wcnlar 
zu verkaufen. Aür. Verw. 21^ 
Üm.iuta«sll?en qesuchn ^clwne 
Villa, Z nlmer. glücke. 2 iliel-
ler, Lchwciuesiall t 
ar!?s'.cr. ! kle'ncr c^^cmiv>^arten, 
!^rulinricva ulica 3. Plus, 
Wirtschaf»?.ic'l'.iude Aäcr. (var' 
t^n. twoml'.ilich Wiese, 
usw.) in der N^lie u..'n Marilior. 
G^'nuuere Auskmüt ^ilU 5^aus-
licsineiiu M.iria Cin^erle t. 
mn' no loveliZcc. Maridvr. 22.'N 

Haus mit o^arteu 
billi.^-zu v<"la»scn. i>.'!a.'dateim-
oorsladt, Ltritar'-'va ulica 17. 

22'.6 

Kk.nes.Haus mit schönem Gar­
ten /^u nerkauseu. ?lu^^u^rn>n'n 
in der ?'crw. 22^t 

Aapilolsanlage. 
Sloeftdohes Aaus, modern 

getiau?. m't aioszem Eor!c,i. 
„ee'enel als Lac^ero'al^ u,w. 

<^iiche 5'esr^L'»shä»'er. qut 
»tnaeslil rter Polten, ^ekket^rs-
l»ra»-e fiir tedes Unietnet)men 
au !)S edi'enre 

V-lc-äNsadti^le prciswert zu 
dadkn 

Kompagnon gesucht 
m't l^runddcslk in 

Bal^uWsiu^'e " ^ 
GaNhous mit schkrem 
ASnferkvmplex lelir pl uswerl 
Avs^ef^evsxact lu'ig. l'knrt 

lit'e'-nes'mlzar 22^^? 
Slt vner LondbeNH iür Slaoter 

t'errlik^e 6ommersrlif«'e ^ 
Es.lwmiltenhaus gr. sz. Garten 

lco ooo l 
kleiner und proste? Defif; bei 

Mor'dor und Orp'v/, nat)e d. ^ 
Da'^nüatwn ^ 

Wald und Kerrs-haflsM-r 
Dtt?»», Ideal gelegen, sa^^ue 

Wniinunsi 
AoM in .f''ain 
Mvhlenve^'Nunqen. 

Netourma''t^e.' 
Vealttiltenvnrrau ..?Navl'»" in 
Morlbor. «tirn 
Ein Z^amiltcnhanS mit ciro«; m 
Ao'ten m veltausen. 3/t»d>>'s 
Grünqasse 3. ^315 

Ein lict'sf'raunes SioNNm nnd 
em ?uslr>l^>sler ^u verkaulon. 
Korosf-a ccsfa lOZ. Olim. 2?0I 
^in asken cintliria. t'lirt. ein 
Äas?en. ^weitiiria, weich, j An-
k'le't^pspji? i»l. 2 s^l^ne. aryl^e 

1 ?^ar<,piin 'U verbciuf^n. 
An'u'r. Tischlerei. Franlwpn^"-
va ulica 9. 2^02 

(^in k^laiipr, ink^ne ?^esle> nn^^ 
ein amuer'?^nfk s<,mt Welse, s^-'un 
ein schöner Ski^'cnschns 2 Pa<ir 
.<^er''tr>kchns'<> 4t) t^illig zu n«"-. 
!<<iu^en Ansr. Verw. 2294* 
(?^in schdne?. k'omnselics 
Jimmsv. sowie lait neue Li>1ck'en. 
einri'^s'in'' nrel«mk'rt .,u ners'^ii-
sen. Anzufr. Mcljslm ceska 

. 229? 
t^in d^e!si>i,,er Akak?»*? mit 5nse' 
aes. I iweüiii'i'iei' j 
Kalspn mit La>en. fire Vti^''-
MtlNNe, 1 
Kaufen. Leschon). Lolslm u'il-^ 

?2'''4 
?^fenncibc'r-<S!ind»nv«"^?n ?ii 

verf^auk'-n. Slomstiov lr.i 
t. St. links. 2'-t^ 

m'It<''sra'^y. wl^^en 
ysk'rei'e bUlix^sl adnineden. 
Verm. 2i?9l 

Vilser, ^insr'«' ^'^ös'el. Pri-»'«-
lus'er. ?^,i^en. SlDvenslia ul>ca o. 
Vnrqc, sie. ?2c'Z 
S<^iin? ^ärbiie S'rauk?e»ve"n. 
Elrol^s'sile seeiai'el 'ur Ilmar-
tei«unq. .^u nei-'iouftn ?e!ichtl. 
aunc^ nachmlllags. Ali^zulri''en 
Vt?. ' 2.89 
l^untkiplZ. nrosz. slän.^ia und 
bilila erti^lllicl» l^ra» cislia'ytili 
ulica 13. Fabriksacisse. 22?^ 
Einiae Siäie Scic,>.-sp'>>,.ie.^u >>x' -
t'aufeii. ^^insr. Äurost^a cesla ! ?. 
Malzain.;. 22^'^ 

1 siet)raul lc KorksSturiiünmp?. 
v?a'r«?ttte. 'm Ia!)re l^^s>7 er-
t)oui. 7 Jahre tn ae, 
sianden und 'ei! '914 ausser T'e-
tried, s^c>hril?at V cil'e!^. T'g'ieit 
u. Conip. Praa. 1(0 t' 5', 
?l!m. )»ider'>e^icrun^^, ^0? ??>in.' 
^yllii^er.^ulchmeücr.' ic-O "^o.iicn 
per Miuule mit 5rilliqem Seil, 
schwuncirad. (?>' Mm. uiit s^e'' 
tcl'pei^cpumpe. mvniicrt. iciiiet-: 
l iniler >?ll)t)lei>r''^riu>jl'' 
mer) t-^yjlem d'^'en'i, ss'i'^ri>?cl 

mit Mt. 2 5^ei.si(iche 
IN ^ Grupi'en aetclll. I9!5 ne-
l)aut, >c>t 'a!ueu oli'^cr 2^c-
trict», reis'vert ali^^uqelien ?i^l-
flacien sind.?u rich'^'n u"t. .Daiv pf» 
ma cliu'e und C..l'uc»'Niier' an t 
'^selui. iLi.i 

Sthkl>f.ilmm«r, masssv^ Karl-
l)ol.^. mit Spieael und Marmor, 
t0.000 K. Weichtiolz 50co 
Speise^^tmmer. massiv. .sjar!s'olv 
I4.(X'() .^.. weaen Naiimmanqel 
abviaef'en im Mvdelt'aiise Karl 
Preis. Maribor. Slomsl^oo tra K. 
Domplak^. 19^)5 
Gutes Pferöebe«. 1'^, Waq» 
aon tiat at>m^eben. An^n'ragen 
Vat)nhosrcslauration Pesnica. 

^ 
Herrenfahrrad, neue T^ereiliina 
und sel^r schöiier Veennalior-
j'^inderwaien. Wlldeniaine''ier,a 
ulica 8. Tlir 5. 2? >5 
<A'of^er V-r'erkevvich Blunien-
ti ch. Tchubladef?aslen und Ver-
lch?edercs we^-en ^^aumman^el 
ali.^uaeben. ?ln'r. Verm. 2212 

i?eichter Äut^cbierwa^on 
nei-s^aufcn. Zrmst^i trg ß,' Lilen-. 
schck. 2^cc) 

.?u vertiausen eme Conrisr« 
r<'tk'n»<'^ff wo. m'e neu iind 

daiiesl'pst.Änzufr. in der Eyrilsus-
Dru<l??rei. 21 ̂>7 

uier^en ^^iim ni^'isrcn. 
s^runolieren uiid tcren Tiepara-
tureii b'lliiiis übernoinmen. ^ln. 
»u^r. IN Nerw. 219? 
l l'aric.'!? 2'el! samt Dra'-tein^a'' 
"i'd 2 St. 'llkaiiiinsnleqbcise 
Vi en'etl'M mit Ein^ak und Ma-
I al'.en. ein sirr's^pr. neuer Wa'ch-
!re"'. 'owie 4 Fensler. ver-
olcisl un!> l)e chiaaen. ist lnllik) 'i> 
»«''-»iciufen. Krcevu'.a Oe>-
'adri!^. . 2^Zs^ 

^in (?tk;lnf?immer lVaryl't^'. 
1 ?!>i??lcl?^e>p>esiel und ein? 
M!'rki7et'ek^!? ni verliau'o". Äntr 
Plesernok'a ulica 19. 1. St. 2179 
^ i-sn^ lc^o Siii.'t, Ä^runnHnrvh-
ren au-i Fi)''ren>'ol<. 4 ''''1. lans, 
»nd 'ii-l'-i >50 Siilck Vciu''0l< 
al>5 re. K—^ Mt. lini .^u 
ncrliau'en. Anfragen Marbtiraer 
DampimiÜ'le. 2l8O 

'^ine scl'öne. iunqe Mon!aZon'.'r-
Äuli,1 vel-kaufei'.?ln'r. <'w. 2l7-
Alsvler. ZilNkliertireteii^^.Bade­
wanne und verschiedene Älövein 
lind wegen ?>brejse zu ver-
kau eii. .^>lcel»ra>ncricva ullc<) 
tj. 2. St.. T. tl. 2l?1 

vcriliii'en- Cill tad.'llos 
l.alleuei? '.^Ul'zri^d. nried.'ilc'i^'Nie 
ttlil doppelter Uev.r>e^u>itl, eui 
ttilUcI!i rr> s'.cs C i? el ̂  b). >uniil / l'... 
ein lfe.iuellil.'r ^^eliuslnlil, Vernich. 
^tt^idilii«^-:!>u'i.^e. ein '^'ierselvire. 
^.'lnir. iii 2, ^.t. 

2.' 

Zu kaufen fieluÄI 

»»«»»»»»»»»»»M»»»»« 

Kt'n^Norei z. saufen aekuM. ?'u-
zufrslien in der ?^erm. 2231 

Sin bis Me! Vnvven fsir 
Echveidermnen .n> tiaiifen qesu-^t. 
Maistiooa ulica 13. T. 3. 2211 

tz»»»»»»»»»«»»«»»»»» 

Zu verKausen 

Für zwei Betten Mnfttyv und 
Matratzen zu verkoliten um 

A. Anzufr. t?aslersbe»l' 
neben Gchldau« Iteut'alier. 2^4 

Bc>rzii;1litl?es und ?'ia-
ninn. tiiiie Ä^li^Iiue, .bleich-, C!e-
^i''-. Tch>ll ',Ill:el. 'lid/liil^x ii. 
'.s a' ̂ !n' li»s, r. Ii. ! lkius>. u!ir. Pe c -
lenl)fii?keile, ne^jch. ^^chiiiutts»' 
t'si'u, 'ii. 
Gc'er^^ Frieder, ?5crn «lüser. ?'!l» 
der, ^vieiid. Lunii^eii. ^^eiicsu.'i. 
^.'lfleiii^7>che, t-c. ^lii,der^ 
s^'ielsach'u. t^^aslierd, 

deruilpl'e, W.^s^^^^'N'.fe, slliöiie 
Neiiedecte, Vetioc^cke. Tumeiit. 
Ä'etikvt^eii, ?^ensterv!'!ster, ^'>ier. 
dekcinen, ele-^iut?»- .^rtinsenialn» 
stiilil, ^lederpolsfer, '^'erssl'icd. 
bei Cchmidl. ^torvSla cesta 
l. !5t. 
^'erschst'dene Hcrrcnan'.ilqe. El,. 
lviiaiizl'l>e, neuer Sniokintmn.^iiq 
Timmen., Liiildettleider. llel'er-
jncken. Cchiilie, .s'^site. ?^ll,sen. 
tlnd '^'^antellleid'r. Kosl,-ime. so. 
»nie WetteriN'I.Uel. .let'er^^Ielier. 
l^^uiNinimän'el, tierf-luedene 
ze. Lederreltle. Cich'nlwlzschiaf' 
^^n'iner'ni^bU. fo uul''tte Veiten, 
^chln'd'inan^ fsIIiie'tdecken und 
Tiiel'de's^ii li'iiilie. B'iri'nsell 
norlener. nerl.l^'^'d.'ne Wnsche. 
Misieeaarniilireii. nersch. .'t'^och. 
^elt'vaeklienke, ^'raclitn. Nauch. 
tiissette. eleiianier i.'^'drrlvsfer. 
^siireetTirl'. verk. 

Cckmldl, 'rosta cesta 1'^. 
l. Stocli. ^'264 
ltaffccfcbank sam? 5ion^eis>on 
und vtnrichtuna in Marl^or ,il 
sofort zu oerl^aufen. ?ll,fr. 'Z^w. 

22^1 
(^U's^auter neuer Lcdcrkofscr ist 
preisineU .ui uersaiisen "'let'nii 

Nclsfsidc'Nllöid zil ver-
sciufen. '^Iliir. aiiS (^iefällij^leii 
^'0! ^'uelova nliea 
2. 22^') 

N'eis;. 70^) per 
Ziiilr^ I< l.'^'i. lii d nerkansen 
b?i (^becl. ^'>e.:dar'^t>i ul. 5. 22.i.^?! 

'.'.i^eliiere lN^'s'.e ltiid kleiiie ^c!-
tzlldor Niii 'ld>>il)men, e u 2-
liiriqer ''ci'ten, eiiie P'l^^csl-in 
l'nse l'iliüi z.l verluuieii. ^ 
IN dei 22.i7 
Wct», s/:n>^''n ^^u verfaiisen '.Z^rr-
iia ulica 12. 22.^7 

5ai^c?j^?r-.'Vtlltvr s. Nc>'.''l'.c.n^^ 
ti'^ierl. '".i!'eil'liillie. alle '.!'il-

k,^'l ed.ü?'^. 
^^.'^linslc. Ul. 31, le'.'te ir. 2^. 
0'il!cUiall^'iii.''Z .'^?rrcn>?lsasp»'ad, 
'^'fe''er, ?)e!v!nj?la ulica '.. 

22-l> 

'.''relu'ador-^il> u. ^'ie^ielvu^pu 
.^!i verlauseii !?u'tl.<'S?i trg 2. 

'?)' I) 

7ve'Uier 7u^!ire alt. iiut 
Ii UN) eti?a>ö ^^Iii.<s?.i.'l^i^, 

geschüfl^küc.-lig, lulniit!,! »lii ei. 
nei.i ^uiuleli, l^der l.'.'e n'.it 
^^'>'r>ni><ieu. eder ^^e>>»^ 
l'eliuis eliiunre ^'etnnii'. 
iäuist zi'. mac",'u. Crilsle Antwgc 
unter „t>riscl) an i>ie 
'iiieru'altttna. 222 t 
'^en'lnmlZtcr. ^ P5., '^ivei.^ylin^ 
der, VlZr» ui'.d N>>^1mürtsileuer« 
unsi. I2!^0 Touren, kür ^.'luto, 
Fcidt'alin l>ild Ziltiilarsägen 
uerwendbar. zu i'eikauseu. 'i.'lnfr. 
^teilna iil!,a Trabi. ^ 22.V> 

Pruchtvolle dunkelgrüne Sridc 
fiir eilt !>'ileid ^ Äeter, zu ver­
kaufen. Kalodvorska cesta 3. T. 
Nr. 2. :!2ll1 

2 C^tii-'k ltkir. l^oid'<?chnfsl;au' 
sencr .^''errenul^ren, 2 l^iramine»' 
Ubliue, 1 Ev elme^k bilsig zu 
verkaufeil. Änfc. in der Ver 
ivaltiing. 22l)8 

?!lte Nälimaschine zu verkaiisen. 
diasthau» Ganlbriuuslialle. 22ü9 

^ine Wertheimkassa und ein 
ziveir^ldriaer jiarren verk.iuflich 
bei ^loroscheis, Alelsaudroua ce« 
kta 23. 

'>errcnsalirrad, fast neu, unl 
^ 2''«x» l< und oin ^tieiizeug bill <j 
^ zu ue' s.nifeu Eludeuci, ^^^ezirkS 

Zwei schöne ^liarte Vctteu. ein? 
Tisch, zwei >5esseln uni) ein Ei- i 
senl-ahnermantcl zu verknusen 
Galeva uli a (Tuchatschqasse) 0,1 
1. St., T. 3. 22 l 8 

Verkaufe billig: Feiu. Nus'holz, 
.H.ängekasten. ?!,!fsatzkastcn. Tisch, 
Uhr und Verschiedenes. Tarkus, 
Pncehova Krcevina 17!^. 2217 

Kulschicrn-agcn saucl) für l5iii-
svänner) samt zive^ kompletten 
Vrustgesck'irren preiswert z. ver­
kaufen bei ?^. Ferk, Sattler, Iu-
goslovauSli trg. 2239 

Ns:ch?neinrichtunq und Tanipf-
apparat zu verlausen. 7!raiszis-
kanSka uliea 17 iFabriksgasse). 

221!) 

Muslkautcmat init Einwurf und 
ein l?ileng tterbstt, wei»;. fast 
nen, mit Einl-iy und Miitratze. 
billigst zu verlaufen Meljska c. 
l0 im Gastlzause. 22.30 

Schwungräder, Zalinriider, !»'tra-
nich, Maschinenlciaer, Wein^'um-
i^en, Benziuvumpen. Flnich'n-
ziig, s^Zrnnhitschinelztie.ieln, il'ie-
lnenscheib-'n, ?Isbk'''d!6>tuna^ so­
wie Tral'sseil, Desüllati^'n^^no-
''nrat, kab''!. vers-hied. Schlau-
l'?n ^v.l verkaiisen. Ledereria^'e 
?^r. 2. 
'?^oNs>iindiges Schsas^immer fiir 
2 Periouen, Na^urb^lz ^cfchnittt, 
tadellose, selten sckiöne Arbeit, 
s^N' e eiil E'^^klisten und aiiderc 
Ml'bel wecieil Uebersiedlung s-z-
»irt zil vert'^useli. S'.'sorlig'' 
schriften erdeten an ^^rofessl^r 
Schill, Ädr. Sch.'uker u. Co. 22s>5 

Ein Falzrrad. ieinst, 2500 l<. 
'?!ufr. Eaf^' Meran. 22i^0 

Toppelteiliqer Elasten, fiir ^taiiz 
sei aeeignet. eine 'Z^'siicherolle. 
bill g zii verkanten. Auziifrnaeil 
^^rei'r'-ireva ulica 20 bei 
tograpl). 2271 

<>>nrt- iind ?'.ieich!)>.'sz Achlaf'iin-
mcr, 5N>ch''nm?bel. auch nebr. 
Ml'bel, verltiiikt bisüsist Tischle-
?'e! ?l'ranz Edelstein, sirekovn iil 
Nr. 18. 2272 

2 ?'uchrader, last neil. 7^^'.)rrad-
^'nnder, <ilte Schlüiiil'e uiid 
l^.ievnck6trä,ier ^ii uerkniifen Pe­
trin,'ska ul ca 17, 1. Zt. 2273 

Eiu grvs'.er, iunier, mach'nnier 
.Hund ist stnui .^^'iiidestall zu ner-
'Tii'^",«. ''Ansragcii an vie ?^er-
ivaltiiug. 22.'!3 

'OCO Mel^r ^iynier»op??r in 
^'osten .'u rei!.au''en. ^^ii'chfilien 
erl:e!en ulUer .Papi:r- au "vii 

- 22?3 

'^in aulerl'c'IIenes P'anino. I 
Oiininnne. 1'neuvr P!iilch'>iwan. 
''ne SalciniarnUur zu verl^au en 
Zlnfr. Verw. 228? 

«»»«»»,»,»»»»»»»>», 
Zu vermieten 

Tiiujche lneiiie kleii^e lzimnieri-
ae ?^x-llnlinq mit C'önleuuutcil, 
7 M'nnteii v'm .'(^iiu^lb'ii'nli'.'s 
eiit^er il. inii einer n der 5'ndt. 
'üldr. iil der Verm. 22.'^.') 

"ans,'"' Wrljnun'^ in der ^tadt 
i'iit 1 ,'^»ini?!er. sulche. )>„iel^i''r 
l^'em!"'e«^arlen. aen'n eii^ tlei'-eZ 
>^!i!i>? niit zii'''i ''>'.k'iiN'''ii. ^tli-
t1,e. s^'.irt'n a,:' ''^nträae 

Uli !^'ie V''r!ni!' 
luna. 2222 

Akt v^teltzcn gesucjfti 

Mr bl erte'' (^tmmer fl!r ^mei 
ol'!^"' ^^erien gesucht. Anträne 

c-n ^>rw. " Ll35* 

i'ol'.as ev. eni t^teines Ilnuncr 
'na messen tiir t'leine .^^as'^lei, 
n'ird rer sofort oder fiir später 
gesucht. ?!nsraae in Vw. 2lk^8 
^^^Üere? ^t'.nwer per sosor? 
tl-'cht ernsle Beamtin unter..Spp' 
dilion- an ?estv. 2193 
L)r>:>e Nelvhnunq demjenigen, 
der mir eine3—4zimn>riqeÄoli» 
ni.na verschafft. ^Inti-aqe unter 
.Z. 'ZI. 15" an die Vro. 230? 

»«»»»«»>»»», 

Gtellenftesuche 

Mttt5vermnltcr m kioberer i^ach 
b ldni'a, 3i; ^al^n' alt. Tiche,1i>'« 
ili'ivule. Mit 1ljut>r>aer PrariZ 
liei ini^'nüvsten (^rosibetrieb.'n, 
mit bedien Zeuanissen u?ld ^>,'e' 
feren^^^'n. strUu Slellungsweriisel 
NU. >,^>uschriften erbeten unter 
, sichere Existenz 22" an die 
Verwaltung. 22.'i1 

Osfeue Slelle« 

Möbeltischler, nur bessere Kraft, 
sowie starker Lehrl ug werden 
aufgenommen Tischlerei Kreko« 
va ulica 18. 220!» 

ttasskerin, der slow^misck^en uud 
deutfcheu Sprache mächtig, stinke 
Nechnerin, w'rd per sofort 
sucht. Adr. Verwaltung. 2274 

Tücht'ae rülauMbia« 5tontorii 
f<in, der slvweuiichen liud dent-
schen Cnrache in Wi^rt und 
Schrift nn^cbtia. wird akzeptiert, 
llnter 'l^ebaltsansprüäie" un d. 
Verwaltung. 2229 

t^esiicht wird verläßliche nette 
Bct»ienerin sür alle « bitii^^lichen 
?lrbe ten. ^lnzufraaen Ä'ciistrv-
va ulica 14, Part, liuks. 2215 

Malers?kirl!nq wird ausgeuoin-
n'en. .^^?lzinger. Presernova nl. 
20. ' 22 t 7 

rn'^nas^'^^. ?snfr 
an Baronin 5«'''^'«. Warasdin. 

2l«i4 
mit dei' 

lln'nynilfs^k>n i». d<'nf^''^en 
k'u'pr 

'7>'ir'ii^!cllen Sped'^n>". 
ulica 2. 2s4^^ 

NN»-» 
nuktii'nc'mmen. Mar''''^' 

'^^pssnuersl-af^e 1. ??'9 

n. ««»fspa rein«'« 
'^»"^«"'M^dchen^ w-lch^ ls^gn bei 
^err^'^li'tt'n ai'^si'ns Mor­
ton l>ei k'os'i'm uukaennm-

Schlachlitsc?', ul. 26 
227i; 

^i'i ' ^ u t ' ^ r i i n d  
fiir ils«'«. ?if,a 

i'sn'ac: s-ONN. 
„yk,,-»,» <1 c^lu"d<' »">n <^nrihi>?v 

lie^^ 
lindes t'Npns. m^f 

norin. it. 
nachm —4 ils,r t'>aseT!'ere^^''n« 
^'0'. s^r^sin '^eke^i. 2.'^(^7 

mfr^c'n m't au^em 
^'^^rirs <7'i^aenf>mwi'n. ssn^ 
f'w'u'en^^en <in T^udols 
^^aridor ^re'^ova ttl. 8. 2.'.()? 

»»»»»«»»»»»»»? 

Verloren Get«!i>de« 

T^crloren zwei Ni'cn^akN'Leai» 
tiinalioi?<'n liuf der Streckt" ^a-
ireb—^'-arilior auf «^en ?l<imen 
^ran^ Ckiar»a und Frau. Äb^tl-

"el^en aeaen gut«' Belobnui'a 
Danj.'^ovci ul. lÖ, Äiaridnr. 23 ö 

«»»»»»»»«»»»»»»»»»> 

Korrespondenz 

Witwer, 4'^ ^ik>re alt. P.ensi.i-
u si. .^^a»«'?' und (^niiudbesitter, 
sticht ein ^ränlein oder 
in!l etiraÄ Vern'l'^i^en beireifs 
Es'esch'iesniN'i. 'Einträge unter 
,7>re'''liche Z?siern" cin die Vc'r--
waluiiig. 222) 

3 in-i? 2^ a sticht "ti'lituieflen 
esnl'tn uim round. ^)ln-
r^lae T/tlililiNlisi^yll' poilr.---

itonle Pt'.l. 2?73 

Ekln 'ch'che m'r die .zwei Vri-'se. 
bel^ommst Ä. — D. 2303 

Vit p'nen seirden Mödllisn 
inochie 2.°>jäl'riger ^??tann. <Ae» 
wertielreibender, Velianiitsct'alt 
inachen. Unler vFt'lls)llNgssovne-
an ^serm. ' 23>2 

«^in ae!chtc^cner?I?ann, 42Iat'.s 
all. Fabril'saniieslellter. mit^Lto« 
i'alc'^'el)all von 1-1^0 .s,. miinscht 
eln^ac!'.e. jedoch l'dch^t anslöndige 
?c!te spariaire Frau iln 'Zlltcr 

NN 2/)—3) Ialiren zum qemein-
scha^tltcheir s^ausbalt. ^??>b''kl und 
et'vas VerniScien erwi'tujcht. .^u-
schnstcn eilelen an .n. Nulter. 
P tovia. Vreg bei Ptui. 2298 

M. Aeishenderg. Paltell ti^cinn 
obqel)0.t werden. 2IS7 

k?e8t8ur2nt 
lm Zentrum der ?'tadt (Z^icfz 
gele«?'n. samt I?.''ol?nilnq isi 
llnistäiide l'alt-er ju nerknufen. 
^^uscbritten unt. .lT'elbstlanf^r' 
an die 227.'» 

ß 

Alle Spengker-Masckiinen und 
»tVerkzeuge bat ständig auf 
ka^er die Vertreung der 

Lirma Erdmann, Lilchei», 
Uue 

?Nll. Karlo Otretic i drug 

Zagreb, t^atzova ulica 25. 

DrebbZnfe. Bohrmaschinen, 
Sä'leifmaschinen, Bandiäqen, 
Zlbrickitec usw. 224^ 

kttelilSilge 
Vachsf,eringe. Sprotten. Ostsee» 
berinkie. Tlollmöp'e. Salchermge. 
Aspit^heringe. leber^de Karpfer, 

und Kechlö offeriert bllltgit. 

Josef Schwab 
Ftsch-iandlüng. Gosposka ul. 32. 

2263 

Lelirjunge wird anfgenonnuen 
bei ?. li ier, Plit't^'^irapb. t'>ire 
gorcifpt'a ulict^ 2t). 

Achtung! 
Ukiren. Ninae. Kellen, Nn« 
yünger. 01,rgehünu< usw in 
Kold ltnd Etider linti 7lt)rru-
Neparaluren. alles zu ttel 
redn.iterien Preisen nur tie,m 
lll'rmacher v. Stojec. Maribor. 
Iur« i'^eva uliea 

samt Wert^stätte. Salon. K''jche 
und kleinem Zimmer, auf vsr-
t,elir!reichem Plai^e in Ltubliana 
zu vei^l^aufen. Nur schriftlich 
unter ,N. 62' an '^'nnonc.-Erpd. 
Drago Beselsali.Ljudljana. 2'l74 

Hanötls-

im r)entrum der 5tadl NIcd» 
rilor mit schönen Geschäfts» 
lc^'alen, geeiunct für jedes 
Unternel^nien, »? it a inen 
uud t^fe-destall. lst sofort zu 

vel kaufen, ^luträae an: 
Krcevlaerit. Mi^ribnr, 

^looenska ul'ca 20. 2232 

!tel!l 

?viet !e! l i  
^ offeriert billigst 

^ 8evei' ä LüllZ. 

riubllana. 

?z^a 

gköbereö Ouan-
tum vrkma Qua­
lität, in Boutell-
Iknwein. aus ver 
Morburaer Ge-
amd wird zn bil-
ligstenVrei'knvcr-
kauft. Anfragen 
Annoncen 6xpb. 
Suönik, Maribor 
Glovenska ul. ts. 

2et4 



und yda Beek geben im eiqenen und im Nacken ihrer Schwestern 
sa« ' ' " - ' ' — 
aller 
geliebten 
^nte» der yrau 

BeUiBerl 
: Sngyikevrswttwe « 

welche Freitag den U.MSrz iS2l »'m vierlel «Uhr abends nach kurzem, schwerem 
Leiden ruhig und gotterqeven im 72. Lebensiahrs entschlafen ist. 

Die irdische Külte der teuren Verblichenen wird Sonntag den 13. Mürz 
um bald 3 1ll)r nachmilkac^s im Trouerhause, Borvarska ulica I (Färberflassej 
eingejekinet und sodann aus dem städtischen Friedhose in Pobrezke zur ewigen 
Ruhe bestattet. 

Die l)eilige Scesenmes^e wird Montag den 14. MSrz um 7 Uhr früh in 
der Domkirche gelesen werden. 

M a r i d o r .  a m  1 l .  M ä r z  I 9 2 I .  .  .  .  .  

Die ttefirauernde SamMe. 

Se»arale Parle werde« «ichi »«»gegebe«! 

vom tiefsten Schmerze gebeugt geben wir allen verwandten und 
Bekannten die traurige Nachricht von dem Ableben^ unsere» innigsigeliebten 
Gatten, bezV. Vaters und Schwiegervaters, des ^errn ^ . 

Anton Kalifter 

- PrivaNer 

welcher gestern den 11. Nkärz um 8 Uhr abends nach langem, schVer<»m 
teiden, versehen mit den heil. Sterbesakramenten, in» 66. Lebensjahre 
ruhig im ^errn entschlafen ist. 

Die irdischen Ueberreste des teuren verstorbenen werden in die 
Familiengruft nach Triest überführt. 

TNaribor,  den 11.  MSrz 19Z1.  ZZiy 
''r . ' 

Sidvnie KaWer, geb Vr. Lilchler. Gattin. Vera Dekleva, 
geb. 5laltper» Tochter. Stanko Delileva». Schwiegersohn. 

Separale Parle Werde« nicht avAgegeben. 

OeifsdrIK 

/Ulbert Ltigvr 
Aovsnsks NIstrlcs 

l i i i s l l l Z l l M l j l  

l  M M I I I Z S  I r W W '  

L2S2 Kronenmsrks 

SLMWBWWM! 

I-Irsnttno in posollino «truStvo ctslsvcsv 
Spsr- unc> Vorsekukvsrsin «Isr /^rdsitsr 
IVIgfIdor, fsg. ?s6rugs 2 omojeno lesvs^o 

zur 

49. KkNLi'sIvsl'ssmmIlüig 

welche am Sonttkag dln 2S. Mitriß il9Zt um 2 Uhr nachm^ 
in der Gouidrinushalle stattsindet. 

Tagesordnung: 
1. Verlesung des. letzten Generalversammlungsprotokolles. 
2. Vertagung des ^pchnunqsabschtusses pro 1920, 
.'i. des Aulslchtsrales und Genehmigung des Rech-

nunusablchluj'ics. 
4. Want nnn zw«" 7^ors!and?mil.iiie^-'m (Obmann u. Kassier.'' 
5. Wat^l des Aussichtsrates. 
6. Antrag auf Verteilung des Reingewinnes. 
7. Bestimmung des Köchstbetrages, zu dem Darlehen ge-

aeben und Spareinlagen angenommen werden. 
8. Bericht über die nach dem Gesetze vom 10. Juni 1903 

itattgesundene Renision. 
9. Beitritt zu einem Genossenschaslsverbande. 

Allgemeine Anträge und Berichte. 
frane i(siisn, Vorsitzender. 

Schlaf- und Speisezimmer, hart und Äeich, 
wie Matratzen. Diwane, einzelne Mdbeln. 
Grones Lagert Billige Preise! 

Graz, Reilschulgass« Nr. 21.. 2226 

V. Mttlli, VINVV" 

m 22ö „Z IULA 

Moderne Fabrikseinrichtungen 
Mcs-Hipen für alle Industrien 
Präzision^- Und Grobwerkzeu^e 

Vertreter allcrecher Werke. Berkaustbüro für Jago-
slawien der 

v. Ao», A. G. Me«» IN. Bezirk 

Hydraulische An?!,g«n. Molore aller Art. 
Mühlcneinrichtungen. 43Z 

ciei' /^l<tisii clsi' „LpZosns sisvbsna cli'u^bs cj. cl. lVIsribor". 

Durch die Gründung unseres Nationalslaates rourde uiisere 
Indusirte und unser Gewerbe von der grossen wirischafilichen Ein­
heit abgeschnitten und vor die Ausqabe der wirtschastiiäien Orien­
tierung gestellt, um nach Mi)g1ichk^eit unseren Staat von der In­
dustrie i!>er Nachbarländer selbständig zu machen. 

Bei vielen Industrien hat sich die Nolwendiakeit erheblicher 
Aenderungen im Betriede gezeigt und von der rationellen Durch-
fiihrung derselben isi auch die Arbeitssähigkeit des betreffenden 
Unternehmens abhängig. 

Sehr empsindiich zeigte sich die Notwendigkeit nach einein 
groben, allen Ansorderungen der Technik entsprechenden Bauindustrie-
Anternehmen. Die interessierten Kreise unserer nationalen Wirtschaft 
entschlossen sich daher, mit Beteiligung des heimischen Kapitals eine 
grobe Bauunternehmung unter der Firma 

S c k s n g  L l Z V l j ö N S  l l l i l Ä g  l l .  l l .  

<»' i 

zu gründen. » 
Für die Führung dieses Unternehmens wurden bereits erst­

klassige technische Fachleute engagiert, die die größten technischen 
Bauten in Europa, so unter anderem das Elektrizitätswerk in Fala, 
ausgeführt haben. 

Das neugegründete Bau-Unternehmen versügt über Werk­
ställen zum Baue von Brücken und Errichtung von Eisenkonstruk­
tionen, ist ferner mit alten technischen Kilfsmitteln für Masserbauten 
ausgerüstet und erhält die Betriebskrast aus Fala ob Maribor. 

Vjubljaaa, 

g«»psilattlia da«»». 

Z!e«»lstlla 

am 2 

Das Gründungskäpital beträgf 

s c » . « « « —  

aufgeteilt in 50.000 Aktien a K. 400'—, lautend auf d«n Ueber-
bringer, wovon die unierzeichneten Banken und Gründer 42.500 
Stück übernommen haben. Die restlichen 

7soo Aktien 
werden im Wege der öffentlichen Subskription unter folgenden 
Bedingungen ausgegeben: ' 

1..Die Aktien stehen den Interessenten a A. 52V'— fel qnel 
mit Koupon pro 1921 zur Verfügung und sind sofort bei der Sub­
skription voll einzuMhlen. 

2. Aktien werden in Exemplaren M 1. 5 und 25 Stück aus­
gegeben. Vorläufig werden nur Bestätigungen über zugewiesene 
Aktien ausgestellt» die in zirka 6 Monaten gegen Aktien ein­
getauscht werden. 

3. Die Frist zur Subskription der Aktien dauert vom !. März 
bis einschtiehtich 20. März 1921. 

4. Als Zeichnungsstellen fungieren: 
Iadranska banka in Ljubljana, Maribor. Celje, Zagreb. 

. Beograd, Split und Sarajevo. 
' Ljublianska kreditna banka in Ljubtjana. Celje, Maribor. 

Ptuj und Split. 
Zadrutna gospodarska banka v Liubljani. 

' Prva hrvatska Stedio.iica in Zagreb. Varattin, Äarlovac, 
Osijek und Beograd. 

Zematjskü banka in Beograd. 
5. Der Verwaltungsrat der Gesellschaft behält sich das Aecht 

der Austeilung der Aktien, in der Frist bis 10. April 192! vor. 
Nach ^ldlaus dieser Frist kann der eingezahlte Gegenwert für nicht-
zugeleilte Aktien behoben werden. 

. Februar 1921. 

ri«bij»i»li» »ktOlt«» dl»»«. 

?r»» dr»»M» sttSl»»!«. 

»M». vt»gr»a. 

.V 


